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Bericht des 1. Vorsitzenden 

 

Liebe Bergbundmitglieder! 

 

Bei der letzten Mitgliederjahresversammlung am 14.5.2018 (Protokoll Seite 48) standen 

wieder die Neuwahl des Vorstands, der Rechnungsprüfer und des Beirats an. Wie im 

letzten Heft berichtet, stellten sich der 2. Vorsitzende Walter May und der Jugendrefe-

rent Joachim Schreyer nicht mehr zur Wahl. Als Nachfolger wurden Wolfgang Meier als 

2. Vorsitzender und Johannes Piller als Jugendreferent gewählt. Beide haben sich 

schon seit Jahren aktiv im Bergbund engagiert; es freut mich, dass sie sich für diese 

verantwortungsvolle Funktion zur Verfügung gestellt haben. Die Nachfolge für unseren 

langjährigen Rechnungsprüfer Erich Seeberger zu regeln, ist schwierig. Er erklärte sich 

daher bereit, sein Amt noch bis zur diesjährigen Mitgliederversammlung auszuüben. 
 

Daher suchen wir dringend – zumindest aber mittelfristig – ein Vereinsmitglied mit buch-

halterischen Kenntnissen, das bereit ist, einmal im Jahr für ein paar Stunden unsere 

Bücher gemeinsam mit unserem Schatzmeister und dem zweiten Rechnungsprüfer zu 

prüfen. (Für die restlichen beiden Jahre der laufenden Amtsperiode würde sich nötigen-

falls Ingrid Meister bereit erklären, diese wichtige Position zu besetzen.) 
 

Auf dem Taubensteinhaus konnten wir in Sachen Brandschutz alle geforderten Aufla-

gen erfüllen. Daher wurde uns vom zuständigen Sachverständigen der Brandschutz-

nachweis II ausgestellt. Dieser ist Voraussetzung für die mittlerweile ebenfalls erteilte 

bauliche Genehmigung der angebauten äußeren Fluchtwege durch das LRA Miesbach.  
 

Die immer häufigeren Starkregenfälle setzen dem Zufahrtsweg zum Taubensteinhaus 

sehr zu. So ist heuer wieder eine umfangreichere Wegsanierung erforderlich. Wir wollen 

beim LRA Miesbach erreichen, dass weitere, besonders betroffene Wegabschnitte mit 

dauerhafterem Baumaterial befestigt werden dürfen. Darüber hinaus muss, wie bereits 

in unserem Aufruf zur letztjährigen Spendenaktion erwähnt, ein Großteil der Verschin-

delung am Taubensteinhaus erneuert werden. Ein Angebot über ca. 60.000 €, das auch 

eine zusätzliche Wärmedämmung vorsieht, liegt uns bereits vor.  
 

In diesem Zusammenhang bedanke ich mich recht herzlich bei allen Mitgliedern, die 

dem Spendenaufruf gefolgt sind bzw. uns regelmäßig eine Spende zukommen lassen 

(siehe auch Seite 4). Diese zusätzlichen Einnahmen können wir dringend gebrauchen. 
 

Der zu Ende gehende Winter hat aufgrund der Schneemengen in den Nordalpen den 

Alpinskifahrern hervorragende Verhältnisse beschert. So konnten unsere Skikurse in 

Sterzing und am Schachernhof/Pass Thurn-Kitzbühel wie geplant bei besten Bedingun-

gen durchgeführt werden. Zusätzlich zum Erwachsenenskikurs in Sterzing wurde erst-

mals zum Märztermin des Kinder- und Jugendskitrainings am Schachernhof ein Skikurs 

für Erwachsene angeboten. Wir freuen uns, wenn mehr Mitglieder unsere attraktiven 

und kostengünstigen Skikursangebote wahrnehmen. 
 

Einen schönen Sommer mit viel Spaß und Freude bei Euren Unternehmungen wünscht 

Euch 
 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 
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Grußwort der Redaktion 

 

Liebe Bergbund-Mitglieder, liebe Leser,  

 

willkommen bei der Lektüre der 20. Ausgabe der Bergbund-Mitteilungen, unserer 

Jahresausgabe 2019 mit dem Programm bis 30. April 2020. 
 

Wie immer geht zunächst mein Dank an alle, die zum guten Gelingen unserer Veran-

staltungen sowie mit Fotos und Berichten zu diesem Heft beigetragen haben. 
 

Bei unseren Tourenbegleitern und Organisatoren dürfen wir Heini Fischer als 

Neuzugang begrüßen. – Ein besonderer Dank geht an Edith Touet, die nach über 20 

Jahren zum letzten Mal unsere Weihnachtsfeier organisiert hat (siehe auch Seite 12). 

An deren Stelle findet zukünftig eine Jahresabschlussfeier statt mit einer Lichtbilder-

schau zum Jahresrückblick und der Ehrung der Jubilare wie bisher (Seite 8 und 38). 
 

Wir trauern um unsere langjährigen Tourenbegleiter Willy Rau und Jörg Friedrich. 

Letzterer ist nur wenige Monate nach seiner aktiven Zeit am 2.1.2019 nach kurzer, 

schwerer Krankheit im Alter von 85 Jahren verstorben (siehe Seite 42 oben). Wir trau-

ern auch um unseren Ehrenvorsitzenden Emil Engl, der wie kein anderes Sektions-

mitglied mit 45 Jahren Führungsarbeit unseren Verein geprägt hat und am 30.8.2018 im 

Alter von 97 Jahren verstarb (Nachruf auf Seite 45). 
 

In diesem Jahr feiert der DAV sein 150-jähriges Jubiläum. Alles Wissenswerte hierzu 

ist in den laufenden Ausgaben des DAV-Magazins Panorama zu lesen. 
 

Die DAV-Ausweise werden aus organisatorischen Gründen nicht vor Mitte Februar 

versandt und zwar vom DAV direkt und nicht von unserer Geschäftsstelle. Sie gelten 

bei ungekündigter Mitgliedschaft bis Ende Februar des Folgejahres (siehe auch Seite 

55). Wir bitten dringend, von den jährlich zahlreichen Rückfragen hierzu abzusehen.  
 

Wichtig für Eltern mit Kindern von 14 bis 27 Jahren:  

2018 wurde, wie in allen DAV-Sektionen, unsere Mitgliedergruppe „Sektionsjugend“ 

eingerichtet und unsere Sektionsjugendordnung verfasst (Wortlaut und ausführlicher 

Bericht im letzten Heft). Heuer findet am 18.5.2019 unsere 1. Jugendvollversammlung 

im DAV-Kletterzentrum Mü.-Thalkirchen statt. Die Einladung (Seite 5) hierzu erfolgt 

analog zur Mitgliederjahresversammlung (Seite 6). Da das Mitteilungsheft i.d.R. nur ein-

mal pro Haushalt versandt wird, bitten wir alle Empfänger, die Einladung unverzüglich 

allen teilnahmeberechtigten Kindern im Haushalt vorzulegen! 
 

In eigener Sache: Zum Schluss möchte ich mich ganz besonders bei Wolfgang Meier 

dafür bedanken, dass er bereit war, mein Amt als 2. Vorsitzender zu übernehmen. Wie 

versprochen, werde ich bemüht sein, den neuen Vorstand nach Kräften zu unterstützen, 

das Mitteilungsheft noch einige Jahre weiter zu gestalten und auch als Tourenbegleiter 

weiterhin aktiv zu sein. 
 

Und nun wünsche ich Euch wieder, dass Ihr auch in Zukunft viel Freude an der Lektüre 

unserer Vereinszeitschrift und reges Interesse an unseren Veranstaltungen habt. 

Walter May 
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Wichtige Hinweise 
 

1. Unser Mitteilungsheft erscheint einmal jährlich im April. Es wird – satzungsgemäß (§ 20) 

mindestens 4 Wochen vor der Mitgliederjahresversammlung – an alle A-Mitglieder und alle 

sonstigen Mitglieder mit eigener Anschrift versandt. Neben allen wichtigen Informationen 

zum laufenden Jahr und Berichten aus dem Vorjahr enthält es das Veranstaltungsprogramm 

bis Ende April des Folgejahres. 

2. Wer sein Mitteilungsheft nicht oder nicht rechtzeitig erhalten hat, möge umgehend bei unse-

rer Geschäftsstelle reklamieren, damit das Problem behoben werden kann! 

3. Bitte vergessen Sie nicht, Änderungen der Anschrift oder Bankverbindung unserer 

Geschäftsstelle unverzüglich mitzuteilen! (Formblatt auf unserer Website) 

4. Bitte lesen Sie unbedingt auch die "Wichtigen Informationen zu Mitgliedschaft, Ausweis, Bei-

tragszahlung, Kündigung und Datenschutz ab Seite 54! 

5. Alle bisherigen Ausgaben des Mitteilungshefts können auf unserer Website www.bergbund-

muenchen.de über Programm/Archiv nachgelesen und heruntergeladen werden. 

6. Bitte unbedingt Hinweis zur Jugendvollversammlung auf Seite 3 bzw. 9 beachten! 
 

 

 

 

 

 

 

Dank an unsere Spender im Jahre 2018 

 

Insgesamt haben im vergangenen Jahr zahlreiche Mitglieder 

freiwillige Zuwendungen in Höhe von 11.304 € an die Sektion Bergbund geleistet. 
 

Der größte Anteil dieser Spenden wird  

unserem Taubensteinhaus zugute kommen. 
 

Der Vorstand bedankt sich sehr herzlich für die teilweise sehr großzügigen Spenden 

und sieht darin eine besondere Verbundenheit der jeweiligen Mitglieder zur Sektion. 

Wir danken an dieser Stelle insbesondere auch den zahlreichen Spendern kleinerer 

Beträge, denen wir aus organisatorischen Gründen leider keine gesonderten 

Dankschreiben verschicken konnten und bitten für letzteres um Verständnis. 
 

 

Spendenaufkommen  2018 
*)

 

 

11.304 € 

 

 

 

Die Spenden werden von den Finanzbehörden als steuermindernd anerkannt. Die 

Sektion ist berechtigt, entsprechende Steuerbescheinigungen auszustellen. 

(Unter 200,- € genügt die Vorlage des Buchungsbelegs.) 
 

Nochmals herzlichen Dank an die Spender! 
 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 
 

*) Vorläufiger, verbuchter Zwischenstand bei Redaktionsschluss. Endgültiger Stand lt. 

Bekanntgabe bei der Mitgliederversammlung und im nächsten Mitteilungsheft  
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E I N L A D U N G  
zur 

Jugendvollversammlung 2019 

–  1. ordentliche Jugendvollversammlung  – 

am 

Samstag, 18. Mai 2019 um 18.00 Uhr 

im DAV-Kletterzentrum, Thalkirchnerstr. 207, 81371 München 
 

 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Bestimmung eines Protokollführers 

3. Vorstellung der Sektionsjugendordnung und der neuen Struktur der Jugend-
arbeit im DAV 

4. Vorstellung der Aufgabe der Jugendvollversammlung und des Jugendaus-
schusses 

5. Diskussion und Erarbeitung von Schwerpunkten und Veranstaltungen der 
Jugendarbeit der Sektion 

6. Wahl der Mitglieder des Jugendausschusses 

7. Wahl der Delegierten für die Jugendleitertage des DAV 

8. Anträge *) 

9. Verschiedenes 
 
 

Teilnahme- und stimmberechtigt sind alle Sektionsmitglieder von der Vollendung des 14. bis 

zur Vollendung des 27. Lebensjahres. Eine Stellvertretung ist nicht zulässig. – Teilnahmebe-

rechtigt sind ferner alle Jugendleiter und alle gewählten JDAV-Funktionsträger. 
 

Anträge müssen bis spätestens 11.5.2019 schriftlich beim Jugendreferenten eingehen. 

Über die Versammlung wird im Mitteilungsheft Nr. 21 (April 2020) berichtet. Wichtige Ände-

rungen werden zeitnah im Internet bekanntgegeben.  

 
Der Jugendreferent lädt sehr herzlich 

zu dieser Versammlung ein 

und hofft auf einen zahlreichen Besuch. 

Johannes Piller, Jugendreferent 
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E I N L A D U N G  
zur 

Mitgliederjahresversammlung 2019 

–  73. ordentliche Mitgliederversammlung  – 

am 

Montag, 20. Mai 2019 um 20.00 Uhr 

im "Gasthaus Gartenstadt", Naupliastr. 2, 81547 München 
 

 

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2.  Wahl zweier Mitglieder zur Beglaubigung des Protokolls 

3.  Gedenken der Verstorbenen 

4.  Jahresbericht 2018 durch den 1. Vorsitzenden 

5.  Bericht des Jugendreferenten; ggf. Genehmigung von Beschlüssen 
der Jugendvollversammlung 

6.  Berichte der weiteren Referenten und der Ortsgruppen 

7.  Kassenbericht und Bilanz des Schatzmeisters 

8.  Bericht der Rechnungsprüfer 

9.  Antrag auf Entlastung des Vorstands 

10.  Nachwahl *) eines Rechnungsprüfers 

11.  Beschluss des Haushaltsvoranschlags 2019 

12.  Anträge *) 

13.  Verschiedenes 
   

*) Wahlbewerbungen und Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis spätes-

tens 6.5.2019 persönlich und schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. 

Alle Mitglieder ab 16 Jahren im Besitz des Jahresausweises 2019 sind stimm-

berechtigt, jedoch erst ab 18 Jahren auch wählbar. 

Über die Versammlung wird im Mitteilungsheft Nr. 21 (April 2020) berichtet. 

Wichtige Änderungen werden zeitnah im Internet bekanntgegeben. 

 

Der Vorstand der Sektion Bergbund lädt alle Mitglieder 

sehr herzlich zu dieser Versammlung ein 

und hofft auf einen zahlreichen Besuch. 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 
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E I N L A D U N G  

zur 

Ehrung der Vereinsjubilare 2019 

bei unserer 

Jahresabschlussfeier  

am 

Montag, 16. Dezember 2019 um 19.30 Uhr 

im "Gasthaus Gartenstadt", Naupliastr. 2, 81547 München 

 

Unsere ehemalige Weihnachtsfeier präsentiert sich heuer  

etwas verändert mit einem Lichtbilder-Jahresrückblick über unsere 

Touren und sonstigen Veranstaltungen. 

(Siehe hierzu auch Seite 38.) 

 

Im Rahmen dieses geselligen Abends werden wir wieder 

unsere Jubilare ehren, die über Jahrzehnte  

dem Bergbund und dem DAV die Treue gehalten haben.  

(Siehe Liste auf den folgenden Seiten.) 
 

Nach dem großen Zuspruch in den Vorjahren 

hoffen wir wieder auf guten Besuch, damit es 

im Kreise alter Freunde wieder ein gemütlicher Abend wird. 
 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 
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Vereinsjubilare 2019 

Die Sektion Bergbund bedankt sich bei ihren Mitgliedern, 

 die über Jahrzehnte dem Bergbund und dem DAV 

die Treue gehalten haben. 

 

25 Jahre Sektion Bergbund und Deutscher Alpenverein 

Bäuml Christina 

Gschwind Anita 

Hamberger Isolde 

Hamberger Johann 

Kahlert Hans Jürgen 

Kahlke Erich 

Keilig Bernhard 

Keilig Thomas 

Dr. Krill Martin 

Lachenmayr Bernhard 

Lachenmayr Sonja 

Lachenmayr Stephanie 

Lachenmayr Susanne 

Lachenmayr Winfried 

Leidl Uwe Dirk 

Redl Christoph 

Hörchner Rita* 

Vilsmaier Markus** 

25 Jahre Sektion Bergbund 

 Streicher Martin*  

40 Jahre Deutscher Alpenverein*** 

Blank Anni 

Ender Mary 

Ender Reinhold 

Götz Hannelore 

Götz Martin 

Götz Willi 

Maier Alfred 

Popp Siegfried 

Reiter Horst 

Roessle Angelika 

Neumaier Fritz* 

Ruhland Martin* 

Dreier Hermann* 

50 Jahre Sektion Bergbund und Deutscher Alpenverein 

Gayer Hans 

Hautmann Theodor 

Kellerer Hubert 

Kellerer Waltraud 

Lichtinger Charlotte 

Schied Eva Maria 

Schied Hans 

Schied Peter 

Seidlmeier Peter 

Nickaes Dieter** 
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50 Jahre  Deutscher Alpenverein 

 Axhausen Petra  

50 Jahre  Sektion Bergbund 

Kargl Bernd Meyer Hans Peter 

60 Jahre Sektion Bergbund und Deutscher Alpenverein 

Biesenberger Horst 

Huber Fritz 

Koch Gerhard 

Lehner Franz 

Sedelke Adolf 

Werth Karl 

Falk Inge** 

Kammel Irmgard** 

Schwab Wolfgang** 

60 Jahre  Deutscher Alpenverein 

Heinrich Helmut* Kuchler Guenther** Rohrbacher Gretl** 

70 Jahre Sektion Bergbund und Deutscher Alpenverein 

Bäuml Alois 

Bäuml Herbert 

Hiemer Alfred 

Moorloher Rudolf 

Pfeuffer Irmgard 

Dr. Angerer Helmut** 

 

Die Mitglieder der Ortsgruppen Mü.-Pasing (*) und Bad Reichenhall (**) 

erhalten ihre Ehrenabzeichen im engeren Kreis ihrer Ortsgruppe  
 

***  C-Mitglieder erhalten die Ehrenabzeichen „40 Jahre Deutscher Alpenverein“ 

von ihrer Stammsektion 
 

 

 
 

 

!!!           An alle Mitteilungsempfänger           !!! 

mit Kindern zwischen 14 und 27 Jahren 

im gemeinsamen Haushalt: 
 

Wichtig: Bitte Euren Kindern unverzüglich die Einladung 

zur 1. Jugendvollversammlung (siehe Seite 3 und 5) vorlegen! 

(Sie findet am 18. Mai 2019 im Kletterzentrum Thalkirchen statt.) 
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Geburtstagsjubilare 2019 

 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern zu ihrem „runden“ 

Geburtstag und wünschen allen Jubilaren von Herzen  

alles Gute, Gottes Segen  und noch viele glückliche Jahre. 

 

95 Jahre 

 

Hiemer Alfred 
Joerg Annemie 

Ludwig Maria 
Schöffel Else 

 

90 Jahre 

 

Bogenstätter Friedl 

Glaubitz Rudolf 

Schied Johanna 

Schwarzmaier Lotte 

Stegmeier Toni 

Weiermann Eleonore 

Welsch Irmtraud 

 

85 Jahre 

 

Betz Siegfried* 

Dreier Hermann* 

Friedrich Ilse 

Gierl Brigitte** 

Gillhuber Helmut 

Haugeneder Franz** 

Hautmann Theodor 

Hofschuster Gerhard* 

Kiefer Ilsemarie 

Koch Lisbeth 

Lauber Anneliese 
 

Mühllehner Alfred 

Niedermeier Johann 

Popp Siegfried 

Stettner Leopold 

Strell Elisabeth 

 

80 Jahre 

 

Dr. Angerer Herbert** 

Beier Ilse 

Derwart Marianne** 

Dietrich Rudi** 

Eberlein Klaus 

Eder Engelbert** 

Fahn Johann 

Fölster Elke 

Götz Willi 

Haftmann Heinz 

Hagelauer Günter** 

Hamberger Isolde 

Hirschmann Albert* 

Huber Werner 

Isfahanian Helga 

Kaltenegger Willi 

Kellerer Hubert 

Kirchmair Horst** 
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Kirchmair Volkmar** 

Kozljanic Edeltraud* 

Krauß Bärbel 

Kürten Friedrich 

Mainusch Ingrid** 

Meissner Siegfried 

Moorloher Renate 

Neumaier Christl* 

Neumaier Fritz* 

Portner Erika 

Rimbeck Rosa** 

Rohrbacher Gretl** 

Schicht Rudi** 

Siglreithmaier Inge 

Spann Detlef* 

Srebernjak Hans 

Steinhardt Angelika** 

Stiglmaier Hildegard 

Streibl Helga 

Vorwerg Rainer 

Wimmer Gertraud* 

Wolf Dieter 

Wolf Ursula 
 

75 Jahre 

 

Anders Jürgen 

Bergmann Rainer 

Dengg Klaus** 

Dirscherl Rosemarie 

Donauer Karin 

Ernst Adelheid* 

Fantz Rudi 

Fruth Katica 

Gilger Gertrud* 

Götz Rudolf 

Haferkorn Juergen 

Horn Karin 

Dr. Kranzbuehler Wolfgang 

Kuchler Guenther** 

Lankes Herta 

Laubscher Gisela** 

Maasen Heidi** 

Meister Ingrid 

Misiaczek Helmut 

Poltinger Ingeborg* 

Prommer Rudi** 

Rabenstein Ursula 

Reischl Lotte** 

Ruhland Martin* 

Schmid Elisabeth 

Schmitz Bodo 

Schneider Bernhard 

Steigmeier Herbert 

Szesny Karin* 

Touet Edith 

Udvardy Gabor 

Völkl Hans 

Wiesener Christiane 

Wilde Christian Peter 

Wimmer Walter** 

Zaglauer Dieter 
 

70 Jahre 

 

Akacs Klara** 

Akacs Stefan** 

Brunner Johann 

Chum Wolfgang** 

Eikerling Hannelore 

Griesacker Ernst** 

Haferkorn Monika 

Dr. Höffner Joachim 

Lechner Ilse 

May Walter 

Reiser Monika** 

Reiser Peter** 

Rupp Roland 

Salzhuber Johanna 

Schellbach Gisela 

Spichtinger Gertrud 

Stiegler Kurt 

Stüber Pauline** 

Ziegler Ernst 

 

 

Mit Ortsgruppen Mü.-Pasing (*) und Bad Reichenhall (**) 
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Vier noch besonders aktive Geburtstagsjubilare 
(ohne Ortsgruppen) 

 

 

70 Jahre 
Walter May 

* 22.6.1949 

im DAV seit 1970, im Bergbund seit 1974 

2. Vorsitzender von 2006 - 2018 

Initiator und Verfasser der Bergbund-Mitteilungen seit 2008 

Tourenbegleiter seit 2013 

Mitglied des Beirats seit 2018 

 
 

 

75 Jahre 
 

Jürgen Anders 

* 15.7.1944 

im DAV seit 1977, im Bergbund seit 2012 

Tourenbegleiter seit 2016 

 

 
 

 

 

 

75 Jahre 
Bernhard Schneider 

* 10.9.1944 

im DAV seit 1981, im Bergbund seit 1999 

Tourenbegleiter und -führer seit 2003 
 

 
 

 

 
 

75 Jahre 
Edith Touet 

* 2.3.1944 

im DAV und Bergbund seit 1962 

Organisatorin unserer alljährlichen 

Weihnachtsfeier von 1998 – 2018 

Edith, wir danken Dir! 
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Skitourentage in Weißenbach / Ahrntal 
vom 14. - 19.3.2018 

– Bericht von Tourenführer Gottfried (Goggo) Hofmann – 
 

 

Die in diesem abgeschiedenen Tal Südtirols vor fast 30 Jahren gemachten Erfahrungen 

üben immer noch Anziehungskraft aus. Welche Eindrücke bleiben diesmal? 
 

Der Misthaufen neben einer steilen Schotterstraße durch das Dorf ist unter einem 

gepflasterten Platz verschwunden. Die hier eingebundene Wallfahrtskirche St. Martin 

aus dem 16. Jhdt. beeindruckt weiterhin mit dem Flügelaltar. Spätestens um 7 Uhr 

weckt uns jeden Morgen ermunterndes Glockengeläut im Nebenhaus des 

„Alpenfrieden“. 
 

Wir logieren in diesem üblichen Stan-

dards angepassten Haus mit inter-

nationaler Küche und Wellnesseinrich-

tungen. Wichtiger ist für uns jedoch die 

allgegenwärtige Südtiroler Gastfreund-

schaft und die Skitourenkompetenz von 

Juniorchef Andreas. Auf seine, den 

aktuell herrschenden Bedingungen an-

gepassten Empfehlungen können wir 

uns verlassen. Das kommt unserer 

recht unterschiedlich ambitionierten und inhomogenen Gruppe gerade recht. Meist 

gelangen wir auf der Naturrodelbahn aus dem Ort komfortabel durch die Waldzone – 

einmal ausgetrickst von Charly, der auf dieser Teilstrecke einen Versorgungsskidoo 

entert und an uns vorbeirauscht... Mehrere bewirtschaftete Almhütten erwarten uns 

oberhalb. Ideale Treffpunkte vor und nach den Gipfelzielen. Jede(r) entscheidet hier für 

sich ob heute die Genüsse, die eine Sonnenterasse bieten kann, oder der Rausch von 

Gipfelaussicht, Pulver oder Firn bevorzugt werden. 
 

Nach Mühlbacher Jöchl, Bankschar-

te, Hahn, Gornerberg und Henne er-

wartet uns am Nachmittag auch der 

Mösenhof. Diesen einfachen Gast-

hof, der bereits vor Jahren unser 

Quartier und zentraler Treffpunkt der 

Einheimischen im Ort war, gibt es 

immer noch. Glücklich und zufrieden 

treffen wir uns hier wieder alle in der 

heute rauchfreien Gaststube an der 

Bar. Bei Cappu, isotonischen und 

landesüblichen Getränken schwelgen wir in Hochgefühlen und Grenzerfahrungen... 
 

Auch diesmal durften wir wieder in die besondere Atmosphäre Südtirols eintauchen. 

Letztere begründet durch die Einzigartigkeit der Landschaft, hauptsächlich aber in der 

Herzlichkeit und Aufgeschlossenheit der Einwohner. – Hoi, sagt man hier. 
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Hüttenwochenende im Berchtesgadener Land 
am 22./23. September 2018 

– Bericht und Fotos von Jakob Gschwind – 

 
Unsere Gruppe von elf Kindern mit Begleitpersonen brach am Samstagmorgen auf 

Richtung Berchtesgadener Land. Als wir an der Almbachklamm angekommen waren, 

machten wir erst einmal Brotzeit. Frisch gestärkt ging’s los in die Schlucht. Am Eingang 

der Schlucht schauten wir uns die Kugelmühle an, in der mit Wasserkraft Steine rund 

geschliffen werden. Vorbei an Gumpen und kleinen Wasserfällen stiegen wir die 

Schlucht aufwärts. Einige der Kinder krochen in eine kleine Erdhöhle am Wegesrand. In 

der Mitte der Klamm konnten wir ans Wasser und den Bach an mehreren Stellen 

überqueren. Nachdem wir am oberen 

Ende des Klammweges aus dem Bach 

getrunken hatten, gingen wir auf einem 

anderen Weg zurück. Von hier hatten wir 

eine schöne Aussicht auf die Südwände 

des Untersbergs, die gerade aus den Wol-

ken kamen. Zurück am Parkplatz, fuhren 

wir in die Jugendherberge, wo wir nach 

dem Abendessen noch am Lagerfeuer 

saßen und süßes Stockbrot verspeisten.  

 
 

Am nächsten Morgen ging es dann zum 

Königssee (Foto rechts). Als wir mit dem 

Schiff über den See fuhren, sahen wir den 

ersten Flecken blauen Himmel an diesem 

anfangs regnerischen Tag. Wir stiegen in 

Salet aus und gingen zum Obersee 

hinauf, der in prächtigen Blau- und Türkis-

Tönen leuchtete (Fotos umseitig). 

Nachdem wir uns an der Alm an seinem 

hinteren Ende gestärkt hatten, wanderten 

wir noch zum Röthbachfall im Talschluss. 
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Wettermäßig hatten wir Glück, weil es im Laufe des Tages immer schöner wurde. 

Leider mussten wir uns dann schon wieder auf den Rückweg machen, weil wir am 

Abend wieder in München sein mussten. 
 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Begleiter für dieses wunderbare Wochenende! 

 

 

Unsere Jugendbetreuer stell(t)en sich vor 
 

Pirmin Fichtel 

geb. 2001, wohnhaft in Ottobrunn 

im DAV und Bergbund seit 2001 

Beruf: Schüler 

Funktionen: Skilehrer, Kletterbetreuer 
Hobbys: Skifahren, Klettern, Bogenschießen 
 

 

 

 

Benjamin (Benny) Beyer 

geb. 1998, wohnhaft in München 

im DAV und Bergbund seit 2010 

Beruf: Student an der TUM 

Funktionen: Skilehrer 

Hobbys: Skifahren, Feld-Hockey, Volleyball 

 

 
 
 

Unsere Jugendleiter und/oder -skilehrer Alina Büttner und Laura Hopfner haben sich bereits in 

Mitteilungen Nr. 19 vorgestellt, Johannes Piller, Dominik Dürrbeck, Nicola Schreyer, Laura 

Wild, Philipp Müller-Rees, Nick Almstadt, Vincent Devens und Franzi Mair in Mitteilungen Nr. 

18, sowie Sabine Wilfert und Sylvester Blank in Mitteilungen Nr. 12 (letztere sind aus beruflichen 

Gründen nicht mehr im Raum München und daher nur noch gelegentlich aushilfsweise tätig). 

Alle Steckbriefe sind auf unserer Website www.bergbund-muenchen.de unter Programm/Archiv 

ersichtlich. 
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Lawinensuche 4.0 ? 
im Rahmen des Skitrainings am Pass Thurn vom 3. - 6.1.2019 

– Bericht von Jugendreferent und Skilehrer Johannes Piller – 
 

Aktuell ist Industrie 4.0 und Digitalisierung in aller Munde. Natürlich auch in der Sport-

industrie. Technische Hilfsmittel zur Einschätzung des Lawinenrisikos sowie Online-

schulungen mit Apps sollen helfen, sicherer am Berg unterwegs zu sein. Reichen diese 

Onlineschulungen jedoch aus, um im Ernstfall Leben retten zu können? Oder – besser 

wäre es – das Risiko eine Lawine auszulösen zu verringern? 
  

Dieser Frage sind die Jugendleiter und Skilehrer unserer Sektion nachgegangen und 

haben entschieden, an einem Tag des viertägigen Skitrainings am Pass Thurn eine 

Lawinenverschütteten-Suche zu simulieren. Hierzu wurde ein Feld der Größe eines 

kleinen Lawinenkegels abgelaufen und Rucksäcke, die ein LVS-Gerät enthielten in die-

sem Feld vergraben. Die Teilnehmer haben indes die theoretische Funktionsweise des 

LVS-Gerätes sowie den Ablauf einer Suche erklärt bekommen. Nach der kurzen 

Einführung war nun Zeit, das erlernte Wissen in die Praxis umzusetzen. So bildeten die 

Teilnehmer kleinere Gruppen mit einem Gruppenleiter, der die Suche einleitete und den 

Verschütteten zuerst in der 

Grob- und dann in der Fein-

suche lokalisierte. Anschlie-

ßend kamen die anderen 

Gruppenmitglieder beim 

Sondieren und Ausgraben 

zum Einsatz. Unter den Teil-

nehmern waren sowohl Ju-

gendliche als auch erwach-

sene Tourengeher. Erstaun-

lich war, dass manche 

Sonden und Schaufeln erst 

aus den Verkaufsverpackungen ausgepackt werden mussten, bevor sie zum Einsatz 

kamen. Dementsprechend wichtig war es, 

auf die korrekte Handhabung der Sonde 

einzugehen. Ebenso wurde auf effiziente 

Methoden, die es beim Ausgraben zu 

wählen gibt, eingegangen. 
 

Demnach lässt sich resümieren, dass eine 

jährliche Lawinenverschütteten-Simulation 

gerade bei Tourengehern und Off-Piste-

Aspiranten zu Beginn jeder Saison sinnvoll 

und auch zwingend notwendig ist, um im 

Ernstfall effizient reagieren zu können. 

Dennoch sind unterstützende Schulungen im 

Internet hilfreich, um sowohl sein Wissen zu 

erweitern als auch sensibler mit alpinen 

Gefahren umzugehen. 
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 Klettertraining für Kinder und Jugendliche 
– Bericht von Jugendleiterin Laura Hopfner – 

 

Es ist Sonntag, später Nachmittag. Ein Zeitpunkt, an 

dem viele Leute schon an das frühe Aufstehen am 

Montag denken oder vielleicht an den abendlichen 

Tatort. Nicht so die kletterbegeisterten Kinder und 

Jugendlichen der DAV Sektion Bergbund. Denn die 

treffen sich einmal im Monat am Sonntag von 17-19.00 

Uhr in der Kletterhalle Thalkirchen, um die Woche mit 

Spielen, Spaß und Sport ausklingen zu lassen. 
 

Wir beginnen meist mit ein paar Aufwärmspielen, Feuer-

Wasser-Blitz ist fest eingeplant. Nach ein paar Übungen 

geht es dann spielerisch an der Wand weiter. Wir 

klettern (bouldern) in Absprunghöhe, sodass jeder selbst 

entscheiden kann, an welche Höhen und Schwierigkeits-

stufen er sich heranwagen möchte. Betreut werden die 

Kinder und Jugendlichen dabei von Jugendleitern aus 

dem Nachwuchsbereich, unterstützt von erfahrenen 

Kletterbetreuern. Mit Gruppenspielen und kreativen 

Übungen an der Wand versuchen wir, den Kindern den 

Spaß am Klettern zu vermitteln. Mit ihren vielen Boulder-

hallen und Routen verschiedener Schwierigkeitsgrade 

bietet die Kletterhalle Thalkirchen dafür den idealen Ort. 

Im Sommer nutzen wir auch gerne die Außenanlage, die 

mit Kletterfelsen, einem Trampolin und einer Slackline 

aufwartet. 
 

Aber auch denen, die etwas höher hinauswollen, wird die 

Möglichkeit geboten, an ihre Grenzen zu kommen. Den 

Gurt angeschnallt, das Sicherungsseil befestigt, und 

schon geht es nach oben bis in ca. 15 Meter Höhe. 

Dabei ist es uns wichtig, die Kinder und Jugendlichen 

schrittweise an die Sicherungstechniken heranzuführen 

und die Grundlagen der Partnersicherung immer wieder 

zu üben. 
 

Vor allem den Jüngeren bietet schließlich das „Highlight“, 

das „Kinderparadies“ mit einem Kletter-Piratenschiff, am 

Ende noch einmal die Gelegenheit, sich auszutoben. 
 

Geleitet wird das Klettertraining von Dominik Dürrbeck, 

unterstützt von Michael Lankes sowie den Nachwuchs-

betreuern Alina Büttner, Pirmin Fichtel und Laura 

Hopfner (im Foto rechts unten; Anm.d.Red.). 
 

Wir ziehen das Programm spielerisch auf, sodass alle 

Teilnehmer ohne Leistungsdruck die Freude am Klettern 

für sich entdecken können. Wichtig sind uns dabei vor 

allem Teamgeist, Aufgeschlossenheit und natürlich der 
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Spaß. Neue begeisterte Kletterer und Klette-

rinnen im Alter von etwa acht bis sechzehn 

Jahren nehmen wir immer gerne auf. Die 

Möglichkeit, sich einfach mal an der Wand 

auszuprobieren, findet sich auch beim 

Schnupperklettern am 30.6.2019 von 8 - 

11.00 Uhr. 
 

Bei Interesse meldet Euch bei Dominik 

Dürrbeck (im Foto kniend; Anm.d.Red.) unter 

dommi4@web.de. 

 
 

 

 

Auswahl aus unserem Tourenprogramm 2018/2019 
 

Mi. 25.4.2018, Eiszeitlicher Toteiskesselweg im Haager Land (G.M.): 
 

Eigentlich war ja eine Tour an der Loisach geplant, doch diese fiel einer ungeplanten 

Brückensanierung zum Opfer. Also hieß es, schnell ein anderes Ziel ins Auge zu fas-

sen.  
 

Und so fuhren wir mit 25 Teilnehmern 

mal nicht in Richtung Gebirge, son-

dern in den weiteren Osten von Mün-

chen, nach Haag. Dort war es keine 

Einheimische, sondern eine zugezo-

gene Engländerin, die den Haagern ab 

1976 den Blick auf die Einzigartigkeit 

ihrer Landschaft schärfte. Sie wurde 

durch die Diplomarbeit einer Geologin 

darauf aufmerksam, dass sich in diesem eiszeitlichen Endmoränenwall zahlreiche Tot-

eiskessel (Relikte aus der letzten Eiszeit) befanden, die lange Zeit von den Bauern als 

„unnütze Löcher“ zur Entsorgung von allerhand Unnützem benutzt wurden. Mit Hilfe der 

Bundeswehr und viel fleißigem Engagement der Bürger wurden sie wieder frei geräumt.  
 

Heute gibt es einen sehr gut beschilderten 

Wanderweg durch hügelige, reizvolle Land-

schaft, an insgesamt zwölf Toteislöchern 

vorbei. Unterwegs durften wir auch noch das 

Limberger Kircherl besichtigen, das zum Teil 

aus den Mauern der alten Burganlage besteht.  
 

Das Wetter meinte es gut mit uns. Und so 

konnten wir diese  frühlingshafte Wanderung 

im windgeschützten Hof von Grandls Hof-Café 

gemütlich ausklingen lassen.  

 
 

…Fortsetzung Seite 39 

mailto:dommi4@web.de)
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Bei Bedarf heraustrennen! 

Touren- und Veranstaltungsprogramm  

DAV Sektion Bergbund e.V.  –  Jahresausgabe 2019  –  gültig bis April 2020 
 

 
 

Vereinslokal 

Jeden Montag ab 19.00 Uhr, außer an Feiertagen, treffen sich Mitglieder der Sektion 

zwanglos beim Vereinsabend (mit Tourenbesprechung und Geschäftsstunde) im 
 

"Gasthaus Gartenstadt", Naupliastr. 2, 81547 München 
 

in Harlaching, direkt am U-Bahnhof Mangfallplatz (U1), neben ehem. Mc-Graw-Kaserne 

Tel.-Nr. 089 / 69 04 288 , www.gasthausgartenstadt.de 

Nächste größere Veranstaltungen: 
 

Mitgliederjahresversammlung            Mo. 20.05.2019 

Jahresabschlussfeier (mit Ehrung der Vereinsjubilare)     Mo. 16.12.2019 
 

 
 

Unser urgemütliches Taubensteinhaus – nur 15 Minuten von der Seilbahn – 

und seine neuen Pächter, Fam. Speicher, freuen sich auch auf Ihren Besuch. 

 

3.-6.1.2019 Skitraining für Kinder und Jugendliche am Pass Thurn 
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Liste der Tourenbegleiter und Organisatoren: 
 

Anders Jürgen 089 / 714  00 23 anders.i@online.de 

Dürrbeck Dominik 0151 / 233 85 212 dommi4@web.de 

Fichtel Günter 089 / 637 23 23 familie.fichtel@kabelmail.de 

Fischer Heini 
089 / 79 99 03 

0178 / 79 99 033 
heinrich.fischer2@gmail.com 

Gerner Johannes 0160 / 97 21 90 86 jgerner@gmx.de 

Hofmann Gottfried (Goggo)  
089 / 452 054 73 

01578 / 470 20 44 
angohof@web.de 

Hopfner Laura 0163 / 83 43 569 laura.hopfner@web.de 

Lankes Michael  0170 / 581 77 33  

May Gerti  089 / 601 09 04 gertraud.may@t-online.de 

May Walter  089 / 601 09 04 may.walter@t-online.de 

Mayser Franz  
089 / 14 54 58 

01573 / 10 88 603 
rfmayser@muenchen-mail.de 

Meier Wolfgang + Birgit 089 / 46 83 82 w.b.meier@gmx.de 

Meister Simon  
089 / 60 85 00 95 

0171 / 9963064 
meister-is@t-online.de 

Müller Alois  0173 / 351 55 83 alois.mueller@gmx.de 

Müller Torsten 0179 / 9498254 der.muella@gmx.net 

Müller-Rees Philipp 0173 / 8327113 philipp@mueller-rees.eu 

Piller Johannes 0151 / 25353334 johannespiller@web.de 

Schied Peter  089 / 550 63 242 peterschied@aol.com 

Schneider Bernhard  
089 / 699 89 071 

0170 / 881 27 71 
r.b.schneider@t-online.de 

Schreyer Joachim  089 / 578 77 836 joachim.schreyer@t-online.de 

Schreyer Nicola 0174 / 927 36 41 nicola.schreyer@gmx.de 

Seeberger Erich  
08104 / 15 65 

0160 / 85 67 308 
erich.seeberger@gmx.de 

Spangler Charlie  
089 / 48 32 41 

01577 / 29 47 207 
 

Wunder Alexander 0174 / 407 62 94 alexanderwunder@mucmail.net 
 
   

callto:016097219086
mailto:fmayser@kabelmail.de
mailto:alois.mueller@gmx.de
mailto:peterschied@aol.com
mailto:r.b.schneider@t-online.de
mailto:joachim.schreyer@t-online.de
mailto:erich.seeberger@gmx.de
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Liste der Kategorien: 
 

W 1  =  einfache Wanderung 

R 1   =   einfache Radltour 

LL 1  =  einfache Skilanglauftour 

W 2  =  ausgedehnte Wanderung 

R 2   =  ausgedehnte Radltour  

LL 2  =  ausgedehnte Skilanglauftour 

B 3    =  leichte Bergtour (Bergwanderung) 

B 4    =  Bergtour 

B 5    =  Hochtour 

B 6    =  Gletschertour 

ST 3   =  leichte Skitour 

ST 4   =  Skitour 

ST 5   =  anspruchsvolle Skitour 

ST 6   =  Skihochtour 

KS 7  =  Klettersteig KS 8   = anspruchsvoller Klettersteig 

Zusatz:  FT = Führungstour, AK = Ausbildungskurs 

   (siehe Definition unter Teilnahmebedingungen, Ziffer 3) 

 
 

 

Teilnahmebedingungen: 
 

Es handelt sich um Gemeinschaftsveranstaltungen, an denen jedes Bergbund-Mitglied 

(und ausnahmsweise auch ein Nichtmitglied, etwa zum gegenseitigen Kennenlernen) unter den 

folgenden Bedingungen teilnehmen kann. – Die Angebote sind kostenlos (Ausnahmen bei 

Veranstaltungen des Skireferats, z.B. Skikurse; siehe dort). Die Kosten für Fahrt, Verpflegung, 

Unterkunft etc. trägt i.d.R. jeder Teilnehmer selbst. 
 

 

1. Teilnahmeanmeldung und Voraussetzungen: 
 

Die Anmeldung erfolgt grundsätzlich direkt beim Tourenbegleiter (persönlich beim 

Vereinsabend, telefonisch oder per E-Mail; ggf. Rückbestätigung einholen!). 
 

Sofern kein ausdrücklicher Anmeldeschluss angegeben ist, kann die Anmeldung 

a) bei Touren am Wochenende bis zum Donnerstag vor der Tour und 

b) bei Mittwochstouren bis zum Vortag (spätestens 18.00 Uhr) erfolgen. 
(Achtung: Die Teilnehmerzahl kann auch ohne Vorankündigung im Programmheft begrenzt werden.) 
 

Generell ist am Vortag eine Rückfrage erforderlich, ob die Tour wie geplant stattfindet 

und ob genügend Mitfahrgelegenheiten vorhanden sind (es ist häufig mühsam, genügend 

Selbstfahrer zu mobilisieren). Bitte nicht einfach unangemeldet am Treffpunkt erscheinen! 
 

Anforderungen: Jeder Teilnehmer hat sich bei der Anmeldung eigenverantwortlich zu 

vergewissern, dass er die jeweiligen – insbesondere körperlichen – Anforderungen 

erfüllt. 
 

Minderjährige: Für die Teilnahme von Minderjährigen ist eine schriftliche Einwilligungs-

erklärung eines gesetzlichen Sorgeberechtigten Voraussetzung. 
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2. Wichtige Hinweise zur Haftung! 

Jeder Sport, selbst Wandern, ist nie ohne Risiko! Jeder Teilnehmer einer Sekti-

onsveranstaltung muss sich dieser Tatsache bewusst sein! 

Die Teilnahme an allen Veranstaltungen incl. Hin- und Rückfahrt erfolgt deshalb stets 

auf eigene Gefahr und vollumfänglich auf eigene Verantwortung, soweit sich aus dem 

Charakter der Veranstaltung (Führungstour, Ausbildungskurs) rechtlich nicht etwas an-

deres ergeben kann (siehe nachfolgend Ziffer 3).  

Jeder Teilnehmer verzichtet auf die Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen 

jeglicher Art gegenüber der Sektion, dem Vorstand, den Tourenbegleitern, Ausbildern 

und Organisatoren und gegenüber den anderen Teilnehmern, sofern bzw. soweit der 

Schaden nicht durch bestehende Haftpflichtversicherungen abgedeckt ist und ein 

Haftungsausschluss gesetzlich zulässig ist. 

 

Kein DAV-Versicherungsschutz für Nichtmitglieder bei Sektionstouren: Wir weisen 

ausdrücklich darauf hin, dass für DAV-Nichtmitglieder grundsätzlich kein DAV-Versiche-

rungsschutz besteht. Dies gilt auch, wenn sie an Sektionstouren teilnehmen. Im Falle 

einer Bergrettung muss das Nichtmitglied die Bergungskosten selber tragen, sofern 

nicht eine private Versicherung oder die Krankenkasse die Kosten übernimmt.  

 

 

3. Rechtliches zur Unterscheidung von Führungstouren, Gemeinschafts-

touren und Ausbildungskursen 
 

Rechtlich besteht ein wesentlicher Unterschied zwischen Gemeinschaftstouren 

einerseits und Führungstouren bzw. Ausbildungskursen andererseits. 
 

3.1 Bei Führungstouren übernimmt der Tourenbegleiter (i.d.R. ein ausgebildeter und 

lizensierter Fachübungsleiter, Trainer etc.) die sicherheitsrelevante Verantwortung für 

die Geführten und trifft insoweit alle Entscheidungen, z.B. zur Routenwahl, zu 

Sicherungsmaßnahmen oder zum Abbruch der Tour. – Gleichwohl bleibt für jeden Teil-

nehmer ein Restbereich an Eigenverantwortung, z.B. siehe Ziffer 1 Anforderungen. 
 

3.2 Bei Gemeinschaftstouren wären alle Teilnehmer in der Lage, die Tour selbständig 

und eigenverantwortlich durchzuführen. - Der Tourenbegleiter hat das Ziel und die 

Route ausgewählt und anhand der zu erwartenden Wetterverhältnisse entschieden, ob 

die Tour stattfindet. Bei der Tour fungiert er jedoch nur als Organisator und übernimmt 

keine sicherheitsrelevante Verantwortung für andere. Alle sicherheitsrelevanten Ent-

scheidungen werden gemeinschaftlich oder ggf. von einzelnen Teilnehmern in Eigen-

verantwortung getroffen. 
 

3.3 Bei Ausbildungskursen hat der Leiter anfangs die gleiche sicherheitsrelevante 

Verantwortung wie bei Führungstouren. Mit zunehmendem Ausbildungsniveau geht 

jedoch – dem Kursziel entsprechend – immer mehr Eigenverantwortung auf die 

Teilnehmer über. 
 

3.4. Kennzeichnung: Im folgenden Programmteil sind unter Kategorie die Führungs-

touren mit dem Zusatz „FT“ und die Ausbildungskurse mit dem Zusatz „AK“ 

gekennzeichnet. Alle anderen Touren sind Gemeinschaftstouren. 
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4. Sonstiges: 
 

Länge und Dauer der Touren: 

Bei den angegebenen Höhenmetern (Hm), Kilometern (km) und Zeiten (h) handelt es 

sich generell um unverbindliche, ungefähre Angaben. 

Die Zeiten beziehen sich auf Aufstieg + Abstieg (bei Skitouren: Abfahrt). Sie beinhalten 

die üblichen kurzen Pausen zum Trinken, Umziehen, Verschnaufen etc., nicht aber grö-

ßere Pausen für Brotzeit, Gipfelaufenthalt, Einkehr etc. 

Bei Mehrtagestouren wird ggf. der Tag mit 1), 2) etc. angegeben. 
 

Hin- und Rückfahrt: Die Touren werden, soweit nichts anderes vermerkt ist, mit Privat-

fahrzeugen durchgeführt. -- Die Mitfahrer haben sich an den Fahrtkosten zu beteiligen. 

Pro PKW wird ein Kilometergeld von 0,30 € pro km zugrunde gelegt, das sich auf die 

Anzahl der PKW-Insassen aufteilt. Ein höheres Kilometergeld bedarf der Abstimmung 

mit den Mitfahrern.  
 

Bild- und Tonaufnahmen: Jeder Teilnehmer einer Veranstaltung, welcher nicht  aus-

drücklich widerspricht, erklärt sich mit einer etwaigen Wiedergabe ihn betreffender Auf-

nahmen in den Bergbund-Mitteilungen, auf der Website der Sektion oder bei Vereins-

abenden einverstanden, ebenso mit einer etwaigen Weitergabe an andere Teilnehmer. 

Ein Widerspruch ist nicht möglich bei Gruppenaufnahmen. – Dies gilt sinngemäß auch 

für Sorgeberechtigte Minderjähriger. 
 

Für eine darüber hinausgehende Wiedergabe oder Weiterverbreitung, insbesondere auf 

sozialen Netzwerken gelten grundsätzlich die gesetzlichen Bestimmungen, d.h. ggf. ist 

die vorherige ausdrückliche Zustimmung der abgebildeten Personen einzuholen. 

 

Weiteres und Aktuelles abrufbar im Internet unter www.bergbund-muenchen.de 
 
 

 

Tourenangebote (und/oder Änderungen) im Internet  
  

Alle unsere Tourenangebote findet man auch  übersichtlich im Internet. Dort werden zu 

gegebener Zeit auch die bei Redaktionsschluss noch nicht festlegbaren Termine und/oder Ziele 

(z.B. Skikurs Sterzing), sowie ggf. auch kurzfristige Programmänderungen (nur, soweit noch 

sinnvoll und möglich) bekanntgegeben. Letztere sind allerdings günstiger (da kein aktiver 

Website-Zugriff erforderlich)  per E-Mail-Service zu erhalten (siehe unten). 
 

 
 

 

Zusätzliche Tourenangebote (und/oder Änderungen) über E-Mail-Service 
 

Die Ankündigung kurzfristiger Programmänderungen und/oder zusätzlicher Tourenangebote 

erfolgt zwar ggf. auf unserer Website, jedoch nur, soweit noch sinnvoll und möglich. 

Günstiger (da kein aktiver Website-Zugriff erforderlich) ist jedoch die Bekanntgabe per E-Mail über 

unsere internen E-Mail-Verteilerlisten. Zur Aufnahme in diese Listen (oder ggf. zum Löschen)  

genügt eine kurze E-Mail, möglichst mit Angabe aller Interessenschwerpunkte 

(z.B. Mittwochstouren , Wochenend-, Mehrtages- und/oder Skitouren, Pisteln, Klettern etc.)  

an die Redaktion: may.walter@t-online.de 
 

   

http://www.bergbund-muenchen.de/
mailto:may.walter@t-online.de
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Touren- und Veranstaltungsprogramm 

15. April 2019 – 30. April 2020 
(ohne Ortsgruppen) 

 
 

 

Nächste Veranstaltungen im Gasthaus Gartenstadt 
 

 Mitgliederjahresversammlung     Mo. 20.05.2019  20.00 Uhr 

 Jahresabschlussfeier      Mo. 16.12.2019  19.30 Uhr 
 

 

 

 

 

Allgemeine Veranstaltungen 

der Sektion 

 

Veranstaltungen des 

Tourenreferats 

Veranstaltungen des 

Skireferats und der Jugend  

 

 
 

Datum 
Regelmäßige Veranstaltungen 

Beschreibung 

Organi-

sator / 

Betreuer 

    

So. 

Klettern für Kinder und Jugendliche 

für Anfänger und Fortgeschrittene von 8 - 16 Jahren 

einmal monatlich 17.00 - 19.00 Uhr  

(i.d.R. sonntags; Termine werden per E-Mail bekannt gegeben)  

in der DAV-Kletteranlage Mü.-Thalkirchen (Treffpunkt: vor der Rezeption) 

Voraussetzung: Schriftliche Einverständniserklärung der Eltern 

Kletterschuhe und/oder Gurt können vor Ort ausgeliehen werden; hierzu bitte  

vorzeitig (16.45 Uhr) kommen und Ausleihe selbst vornehmen 

Anmeldung per E-Mail bei Dominik Dürrbeck (dommi4@web.de) 

Teilnehmerzahl begrenzt 

Dominik 

Dürrbeck / 

Michael 

Lankes/ 

Laura 

Hopfner/ 

Alina 

Büttner/ 

Pirmin 

Fichtel 
 

AK 

    

lfd.  

Do. 

10.10.19 

- 19.3.20 

Skigymnastik 

jeden Donnerstag 19.00 – 20.00 Uhr 

(Beginn pünktlich um 19.00 Uhr) 

in der Städt. Grundschule a. d. Pfeuferstraße 1, 

(entfällt in den Ferien und an Feiertagen) 

Peter 

Schied 
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Datum Veranstaltung/Tourenziel/Beschreibung 

Gebiet 

Ausgangspunkt 

Länge/Dauer 

Touren-

begleiter, 

Kategorie 

Mi. 

17.4.  

Karwoche 

„Leitzachtaler Bergblicke“, 

erster „Premiumweg“ im Landkreis Miesbach; 

Rundwanderung Hundham – Fischbachau 

hoch über und entlang der Leitzach 

Mangfallgebirge 

Hundham 

300 Hm; 14 km 

4-5 h 

Walter 

May 

W 2 

 Sofort: Bitte Eure Kindern von 14 bis 27 Jahren auf die Einladung  

zur 1. Jugendvollversammlung (siehe Seite 3 und 5) hinweisen! 

Mi. 

24.4.  

Osterwoche  

Kocheler Moos und Eichsee 

Frühlings-Rundwanderung 

Lkr. TÖL 

Kochel 

10-12 km; 3-4 h 

Gerti 

May 

W 2 

5.5.  Anmeldeschluss für 1./2.6. (Hüttenwochenende für Kinder und Jugendliche)“ 

Mi. 

8.5.  

Gamskogel 1449 m 

Rundtour via Brentenjoch 

Kaisergebirge 

Kufstein 

1000 Hm; 6 h 

Jürgen 

 Anders 

B 3 

Mi. 

15.5. 

Radeln im Münchner Süden 

mit MTB oder Trekkingrad über 

 Gleißental – Deininger Weiher – Sauerlach 

Lkr. M/TÖL/MB 

Sauerlach 

45 km; 400 Hm 

Erich 

Seeberger 

R 2 

Sa. 

18.5. 

Jugendvollversammlung 2019 

Tagesordnung und Adresse 

siehe Einladung auf Seite 5 

Kletterzentrum 

Thalkirchen 

Beginn 18.00 Uhr 

Johannes 

Piller 

    

Mo. 

20.5. 

Mitgliederjahresversammlung 2019 

Tagesordnung und Adresse 

siehe Einladung auf Seite 6 

Gasthaus 

Gartenstadt 

Beginn: 20.00 Uhr 

Peter 

Schied 

Mi. 

22.5. 

Rottauer Almrunde 

über Hefteralm, Moier-Alm und Vorder-Alm 

Chiemgau 

Rottau 

500 Hm; 3 - 4 Std. 

Franz 

Mayser 

B 3 
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Mi. 

29.5. 

Kunst und Geschichte am Starnberger See 

Maler, Literaten, Architekten,  

König Ludwig und Bismarck 

Lkr. STA 

Berg 

4 h; 13 km 

Heini 

Fischer 

W 2 

Sa./So. 

1./2.6. 

Sonnwendfeier auf dem Taubensteinhaus 

Hüttenwochenende für Kinder und Jugendliche 

Spiele, Fackelwanderung und natürlich ein riesiges Lagerfeuer 

ab 8 Jahre, Teilnehmerzahl begrenzt 

Anmeldung bis spätestens 5.5. bei Laura Hopfner 

Laura 

Hopfner 

Mi. 

5.6. 

Radrundtour „Adlgaß“ 

ein landschaftlicher Hochgenuss: 

Anger - Inzeller Höhe – Falkensee – Thumer 

See – Nonn – Reichenhall – Piding -Anger   

Lkr. BGL, REI 

Anger 

60 km; 400 Hm 

Charlie 

Spangler 

R 2 

Mi. 

12.6. 

Mesnerbichl 

Frühsommerliche Blütenwanderung 

durch ein Naturschutzgebiet 

Lkr. STA 

Andechs-Erling 

12 km; 3-4 h 

Gerti 

May 

W 2 

Sa. 

 15.6. 

Karwendelsteig über Mittenwalder Hütte 

zur Bergstation Karwendelbahn 2244 m 

evt. weiter zur Karwendelspitze 2385 m;  

Besuch des Karwendelmuseums; 

zurück mit der Seilbahn; 

Mittelschwierige Bergtour,  

teilweise mit Seilversicherung  

Karwendelgebirge 

Mittenwald 

1350 / 1470 Hm 

6 h 

Alois  

Müller 

B 4 

16.6.  Anmeldeschluss für 20.6. (Schnupper-Klettern für Kinder/Jugendliche) 

Mi. 

19.6. 

Kragenjoch 1387 m und Kundler Klamm 

Über Kragenjoch, Achentalalm, Mühltal 

 und zurück durch die Klamm 

Kitzbüheler Alpen 

Kundl 

 900 Hm; 6 h 

Heini 

Fischer 

B 3 

Mi. 

26.6. 

Tutzinger Hütte 1327 m 

Rundtour mit Wildbachlehrpfad 

Isarwinkel 

Benediktbeuern 

780 Hm; 5 ½ h 

Alexander 

Wunder 

B 3 

 

Achtung: Kurzfristige Programmänderungen siehe Seite 23 unten !  



Bergbund-Mitteilungen Nr. 20  –  Jahresausgabe 2019 

27 

28.6.  Anmeldeschluss für 6./7.7. (Radfahren im Vilstal) 

So. 

30.6. 

Schnupper-Klettern für Kinder/Jugendliche 

DAV-Kletteranlage Mü.-Thalkirchen von 8.00 - 11.00 Uhr  

Teilnahme ab 8 Jahre; Teilnehmerzahl beschränkt 

Ausrüstung kann komplett vor Ort ausgeliehen werden  

Anmeldung bis 16.6. per E-Mail bei Dominik Dürrbeck (dommi4@web.de) 

Dominik 

Dürrbeck/ 

Michael 

Lankes 

AK 

Anfang Juli: Nähere Informationen für „Kinder und Jugend Freizeit (14./15.9.)“  

auf unserer Website verfügbar 

Mi. 

3.7. 

Radeln Starnberger See - Südwest 

über Bernried – Bauerbach ins 

Naturschutzgebiet Magnetsrieder Hardt 

Lkr. STA/WM 

Seeshaupt 

45 km; 450 Hm 

Erich 

Seeberger 

R 2 

Sa./So. 

6./7.7. 

Radfahren im Vilstal und Umgebung 

unser Klassiker – mit abendlichem Schweinsbratenessen und 

Übernachtung auf dem Bauernhof. 

Abwechslungsreiche Radtouren mit dem Rennrad. 

Anmeldung bis 28.6.  
(bei Schweinsbratenkonsum verbindlich !) 

beim Organisator Hans Bäurle, Tel. 089/587999 

Hans 

Bäurle/ 

Peter 

Schied 

So.-Do. 

7. - 11.7. 

Naturpark Puez-Geisler + Plose  

Höhenwanderungen zwischen 1800 - 3000 m 

mit herrlichen Aussichten, 

 Tourengebiet evtl. erweitert auf 

 Villnößtal, Lüsner Joch, Pordoijoch 

Standort: Almgasthof „Ütia de Börz“, 2006 m 

HP im DZ; Teilnehmerzahl begrenzt 

Anmeldung bis spätestens 31.5. 

Dolomiten 

Würzjoch  

5-6 h / Tag 

Bernhard 

Schneider 

B 4 

Mi. 

17.7. 

Staffel 1532 m  

Der „Zentrumsberg“ 

Isarwinkel 

Jachenau 

800 Hm; 4 ½  h 

Heini 

Fischer 

B 3 

Mi. 

24.7. 

Rund um den Staffelsee 

lange, abwechslungsreiche Wanderung um 

einen unserer schönsten Voralpenseen 

evtl. kurze Erfrischung im See; 

evtl. Abkürzung mit Linienschiff möglich 

Lkr. GAP 

 Murnau 

ca. 21 km; 6-7 h 

max. 100 Hm 

Walter 

May 

W 2 
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Mi. 

31.7. 

Schönberg 1621 m 

Aussichtsreiche Tour über den Schönberg 

zur Lenggrieser Hütte 

Isarwinkel 

Lenggries 

900 Hm; 6 ½ h  

Heini 

Fischer 

B 3 

1.8.  Anmeldeschluss für 14./15.9. (Kinder und Jugend Freizeit) 

Mi. 

7.8. 

Gehrenspitze 2367 m 

Mittelschwierige Bergtour aus dem Gaistal 

Wettersteingeb. 

Leutasch 

1170 Hm; 7 h 

Jürgen 

 Anders 

B 4 

Mi./Do. 

14./15.8. 

Salzachgeier 2466 m 

2-Tages-Tour an der Wiege der Salzach 

Übernachtung Neue Bamberger Hütte 

Kitzbüheler Alpen 

Kelchsau 

1400 Hm; 10 h 

Heini 

Fischer 

B 4 

Mi. 

21.8. 

Radeln durchs Windachtal zum Ammersee 

Runde ab Geltendorf über St. Ottilien, 

Keltenschanze, Utting, Schondorf 

Lkr. LL 

 Geltendorf 

46 km; eher flach 

Franz 

Mayser 

R 2 

Mi.. 

28.8. 

Ochsenälpeleskopf  1905 m 

Leichte Bergwanderung auf unschwierigen 

Wegen und Pfaden 

Ammergauer A. 

Ammerwald 

825 Hm; 5 h 

Jürgen 

 Anders 

B 3 

So. 

 1.9. 

Kampenüberschreitung  

(Hirschtalsattel 1224 m, Ochsenkamp 1594 m, 

Auerkamp 1607 m, Spitzkamp 1604 m, 

Brandkopf 1569 m, Seekarkreuz 1601 m 
Lenggrieser Hütte 1338 m) 

Gratwanderung mit großartiger Aussicht und 

anspruchsvollen Stellen (I), teils mit 

Drahtseilen oder Eisenklammern. 

Zurück über Grasleitensteig . 

Mangfallgebirge 

Lenggries 

1150 Hm; 6 h 

Alois  

Müller 

B 4 

Mi.. 

4.9. 

Heimgarten 1791 m 

Rundtour über Bärenfleckhütte und Kaseralm 

Isarwinkel 

Ohlstadt 

1130 Hm; 6 h 

Alexander 

Wunder 

B 3 

 

 

Achtung: Kurzfristige Programmänderungen siehe Seite 23 unten !  
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Mi. 

 11.9. 

Osterfelderkopf 2030 m 

Aufstieg über Höllentalklamm, Höllental-

angerhütte (1381 m)  und Hupfleitenjoch; 

etwas Trittsicherheit und  

Schwindelfreiheit erforderlich 

Wettersteingeb. 

Hammersbach 

↑ 1300 Hm; 5 h 

Alois  

Müller 

B 4 

Sa./So. 

14./15.9. 

Kinder und Jugend Freizeit 

ab 8 Jahre, Teilnehmerzahl begrenzt; 

nähere Informationen ab Anfang Juli auf unserer Website; 

Anmeldung bis spätestens 1.8. bei Laura Hopfner 

Laura 

Hopfner/ 

Michael 

Lankes 

Mi. 

18.9. 

Wanderung an der Alz 

Von Truchtlaching über Klosterkirche 

Baumburg zur Alz-Fähre und Höllthal zurück 

Chiemgau 

Truchtlaching 

13 km;   3 ½ h 

Franz 

Mayser 

W 2 

Mi. 

25.9. 

Stripsenkopf 1.807 m 

vor den felsigen Abbrüchen und Steilwänden 

des Wilden Kaisers 

Wilder Kaiser 

Griesneralm 

800 Hm; 5 ½  h 

Bernhard 

Schneider 

B 4 

Mi. 

2.10. 

Schellkopf 1832 m 

Leichte Bergwanderung auf alten Almwegen 

Ammergauer A. 

Griesen 

1020 Hm; 5 h 

Jürgen 

 Anders 

B 3 

Mi. 

9.10. 

Museum der Bayerischen Geschichte 

Landesausstellung des Hauses der 

Bayerischen Geschichte 2019 mit Führung 

Regensburg 

Mü.-Hbf. 

Franz 

Mayser 

W 1 

ab Do. 

10.10. 

Skigymnastik 

- siehe Seite 24 - 
 

    

Sa. 

12.10. 

Arbeitstour Spitzinghütte 

Alle Arbeitswütigen und vor allem die regelmäßigen Hüttennutzer 

 – auch die Jugendlichen – sind herzlich eingeladen. 

 Für´s leibliche Wohl wird selbstverständlich gesorgt. 

Wer mitmachen will, bitte kurz Bescheid geben bei  

Wolfgang Meier, Tel. 089/468382 oder w.b.meier@gmx.de 

Wolfgang 

Meier 

Mi. 

16.10. 

Grünwald – Straßlach – Mühltal 

Herbstliche Rundwanderung 

an und über der Isar 

Isartal 

Grünwald 

xx km; 4-5 h 

Gerti 

May 

W 2 
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Mi. 

23.10. 

Laber 1681 m 

Rundtour über Schartenkopf und Soilasee 

Ammergauer A. 

Oberammergau 

1040 Hm; 7 h 

Alexander 

Wunder 

B 4 

Mi. 

30.10. 

Sonnenspitz 1269 m + Graseck 1281 m 

Prächtige Aussicht auf den Kochelsee 

Rundweg mit Steilanstieg von Norden 

Trittsicherheit erforderlich 

Isarwinkel  

Kochel 

700 Hm; 5 h 

Walter 

May 

B 3 

31.10.  Genauer Termin und Anmeldeformular für Skikurs- 
wochenende Sterzing auf Website verfügbar 

Mi. 

6.11. 

Rundtour Nannhofen 

"Wo der Räuber Kneissl gefangen wurde" 

mit Besuch des Räuber-Kneissl-Museums 

in Maisach 

Lkr. FFB 

Nannhofen 

12 km; 4 h 

Heini 

Fischer 

W 2 

Mi. 

13.11. 

Hochalm 1.428 m 

auf abwechslungsreichen Wegen  

zur verfallenen Alm  

Mangfallgebirge 

Sylvensteinsee 

670 Hm; 4 ½ h 

Bernhard      

Schneider    

B 3 

Mi. 

20.11. 

Reservetermin 

für ggf. ausgefallene oder zusätzliche Mittwochs-Touren 
 N.N. 

Mi. 

27.11. 

Petersberg – Hohe Asten 1104 m 

Wallfahrtskirche und höchstgelegener 

Bauernhof Deutschlands; 

Herrlicher Blick über das Inntal 

Mangfallgebirge 

Flintsbach 

650 Hm; 4-5 h 

Walter 

May 

B 3 

1.12.  Anmeldeschluss für 3.-6.1.2018 (Skitraining für K/J am Pass Thurn) 

Mi. 

4.12. 

Adventswanderung 

mit Besichtigung 

N.N. 

max. 10 km 

Gerti 

May 

W 1 

Mi. 

11.12. 

Lockeres Einschwingen in St. Johann 

(alternativ: Waidring/Steinplatte) 

Kitzbühler Alpen 

St. Johann i.T. 

Günter 

Fichtel 

 

 

Achtung: Kurzfristige Programmänderungen siehe Seite 23 unten !  
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So.   

15.12. 

Rotwandreib'n 1884 m 

mit oder ohne Ski 

Mangfallgebirge 

Spitzingsee 

1100 Hm 

Alois  

Müller 

ST 4 / FT 

Mo.   

16.12. 

Jahresabschlussfeier 

mit Jahreslichtbilderschau 2019 und  

mit Ehrung langjähriger Mitglieder 

siehe Einladung auf Seite 7 und 38 

Gasthaus 

Gartenstadt 

Beginn 19.30 Uhr 

 

Mi.   

18.12. 

Reservetermin 

für ggf. ausgefallene oder zusätzliche Mittwochs-Touren 
 N.N. 

 
Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 2020!  

 

 

Fr.-Mo 

3.-6.1. 

Skitraining für Kinder und Jugendliche am Pass Thurn 

 Pension Schachernhof 

Zusätzlich NEU: Schachernhof für Ehemalige und Friends (16-25 Jahre) 

Freies Skifahren mit deinen Bergbund-Freunden  

im altbekannten und hochgeschätzten Schachernhof  

Wichtige Detail-Informationen auf unserer Website unter Programm 

Anmeldung bis 1.12. unter anmeldung.davbergbund@gmail.com 

Johannes 

Piller 
 

AK 

So. 

5.1. 

Brecherspitz 1683 m und Bodenschneid 

Facettenreiche Reib‘n vor der Haustür 

Mangfallgebirge 

Neuhaus 

1100 Hm 

Torsten 

Müller 

ST 4 / FT 

Mi. 

8.1. 

Höhenwege über Brannenburg (III) 

Diesmal zum Breitenberghaus 1050 m 

Mangfallgebirge 

Brannenburg 

4-500 Hm; 4 h 

Walter 

May 

B 3 

13.1.  Anmeldeschluss für 31.1. - 3.2.2020 (Skitouren in den Tuxer Alpen) 

Mi. 

15.1. 

Stadtspaziergang 

Nymphenburg-Neuhausen 

Zwischen Historismus und Jugendstil 

München 

Schloß 

Nymphenburg 

Franz 

Mayser 

W 2 



Bergbund-Mitteilungen Nr. 20  –  Jahresausgabe 2019 

32 

Mi. 

15.1. 

Voll im Trend – Skitourenabend 

Kolbensattelhütte 1258m 

unschwierige Skitour (Nr. 1) 

im präparierten Pistenbereich 

Ammergauer A. 

Oberammergau 

300 Hm; 1 ½ h 

Joachim 

Schreyer 

ST 3 

    

Sa./So. 

Jan./Feb. 

(Anreise 

ab  Do. 

möglich) 

Skikurswochenende in Sterzing 

 – Hotel Lamm – 

zusätzlich (bei mindestens 5 Teilnehmern): 

Skitraining für Kinder und Jugendliche 

Genauer Termin und Anmeldeformular werden ab Ende Oktober 2019 

 auf unserer Website veröffentlicht und an Interessenten per E-Mail versandt. 

 Bei Interesse bitte E-Mail-Adresse an Peter Schied senden! 

Wichtige Detail-Informationen auf unserer Website unter Programm 

Peter 

Schied 
 

AK 

So 

19.1. 
Geigelstein 1813 m 

Schönes Skigelände mit Varianten 

Chiemgauer A. 

Schleching 

1150 Hm 

Torsten 

Müller 

ST 4 / FT 

Mi. 

22.1. 

Pisteln 

wo’s Spaß macht 
Kitzbühler Alpen 

Charlie 

Spangler 

So 

26.1 

Skitour auf den Simetsberg 

Forstweg und später schöne Abfahrtshänge 

Isarwinkel 

Einsiedl 

1000 Hm; ↑ 4 h 

Johannes 

Gerner 

ST 4; FT 

Mi. 

29.1. 

Pisteln 

Waidring/Steinplatte oder St. Johann 
Kitzbühler Alpen 

Günter 

Fichtel 

Fr.-Mo. 

31.1.-

3.2. 

Skitouren in den Tuxer Alpen 

Übernachtung Weidener Hütte 

 Ziele je nach Wetter- und Schneelage 

max. 7 Skitourenteilnehmer  

Für die Hüttenreservierung ist eine Anzahlung 

mit der Anmeldung bis 13.1. erforderlich 

 600-1000 Hm 

je 3-5 h 

Goggo 

Hofmann 

ST 4  

FT 

 

 

Achtung: Kurzfristige Programmänderungen siehe Seite 23 unten !  
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Mi. 

5.2.  

An der Sempt in Erding 

und auf den Spuren der „Arddinger“ Maler 

*) Zeit zzgl. Führung im Museum 

Lkr. ED 

Erding 

2 h *) 

Heini 

Fischer 

W 1 

Sa. 

8.2. 

Schafreuter 2102 m 

bietet mit seiner ideal geneigten Westflanke 

optimales Skigelände und ist zurecht eines der 

beliebtesten Skitourenziele im Karwendel 

Karwendelgeb. 

Hinterriß 

1200 Hm; ↑ 4 h 

Alois 

Müller 

ST 4 / FT   

10.2.  Anmeldeschluss für 16.-19.2. (Skitouren um Namlos) 

Mi. 

12.2. 

Skilanglauf  

Loipen am Walchsee 

Tirol 

Walchsee 

Franz 

Mayser 

LL 2 

Mi. 

12.2. 

Voll im Trend – Skitourenabend 

Drehmöser –  1452 m 

unschwierige Skitour 

im präparierten Pistenbereich 

Wettersteingeb. 

Garmisch-P. 

650 Hm; 2½  h 

Joachim 

Schreyer 

ST 3 

So.-Mi. 

16.-19.2. 

Skitouren um Namlos 

mit ungewöhnlichen Ausblicken 

Meldeschluss und Besprechung am 10.2. 

max. 10 Teilnehmer 

Lechtaler Alpen 

Namlos 

700-1300 Hm 

je 3-5 h 

Goggo 

Hofmann 

ST 4 / FT 

18.2.  Anmeldeschluss für 14./15.3. (Skitraining für K/J am Pass Thurn) 

Mi. 

19.2. 

Osterseen 

Rundtour von Seeshaupt über Iffeldorf 

Lkr. WM 

Seeshaupt 

15 km; 5 h 

Alexander 

Wunder 

W 2 

So 

23.2. 

Hinteres Sonnwendjoch 1986 m 

Abwechslungsreiche Tour 

mit lohnender Abfahrt 

Mangfallgebirge 

Ursprungtal 

1250 Hm 

Torsten 

Müller 

ST 4 / FT 

Mi. 

26.02.  

Aschermittw. 

Wanderung zum Fischessen 
N.N. 

max. 10 km 

Gerti 

May 

W 1 

So 

1.3. 

Skitour auf den Hinteren Tajakopf 

Imposante Skitour an steiler Felskulisse mit 

wunderschöner Abfahrt 

Mieminger Berge 

Ehrwald 

1300 Hm; ↑ 5 h 

Johannes 

Gerner 

ST 4; FT 
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Mi. 

4.3. 

Pisteln wo´s geht 

z.B. St. Johann oder Waidring/Steinplatte 
Kitzbühler Alpen 

Erich 

Seeberger 

So. 

8.3. 

Gilfert 2506 m 

Schöne und beliebte Skitour  

auf einen guten Aussichtsgipfel 

Tuxer Alpen 

Innerst 

1200 ? Hm; ↑ 4 h  

Alois  

Müller 

ST 4 / FT   

Mi. 

11.3. 

Priener Hütte 1.410 m 

im Naturschutzgebiet des Geigelsteins  

Chiemgau 

Sachrang 

700 Hm; 4 ½ h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 

Mi. 

11.3. 

Voll im Trend – Skitourenabend 

Taubensteinhaus 1567 m 

unschwierige Skitour 

im unpräparierten Gelände 

Mangfallgebirge 

Spitzingsee 

450 Hm; 2 h 

Joachim 

Schreyer 

ST 3 

    

Sa.-So. 

14./15.3. 

Skitraining für Kinder und Jugendliche am Pass Thurn 

Pension Schachernhof 

Wichtige Detail-Informationen auf unserer Website unter Programm 

Anmeldung bis 18.2. unter anmeldung.davbergbund@gmail.com 

Johannes 

Piller 

AK 

Mi. 

18.3. 

An der Amper bei Schöngeising 

Malerische Flussszenen und Ausblicke 

Lkr. FFB 

Kloster 

Fürstenfeld 

11 ½ km; 4 h 

Heini 

Fischer 

W 2 

Mi. 

25.3. 

Garchinger Heide + Echinger Lohe 

Frühlings-Wanderung 

Lkr. M 

Eching 

10-12 km; 3-4 h 

Gerti 

May 

W 2 

Mi. 

1.4. 

Auracher Köpfl 1231 m 

Unscheinbarer Gipfel mit schönem Ausblick 

Mangfallgebirge 

Schliersee 

460 Hm; 3 h 

Jürgen 

 Anders 

B 3 

Mi. 

8.4. 

Karwoche 

Geierstein 1491 m 

Vorösterliche Bergwanderung 

Mangfallgebirge 

Lenggries 

800 Hm; 4 ½  h 

Alois  

Müller 

B 3 
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Mi. 

15.4.  

Osterwoche 

Reservetermin 

für ggf. ausgefallene oder zusätzliche Mittwochs-Touren 
 N.N. 

Mi. 

22.4.  

Loisachmoos  

und Reindlschmiede 

Frühlings-Rundwanderung 

Lkr. TÖL 

Bad Heilbrunn 

10-12 km; 3-4 h 

Gerti 

May 

W 2 

Mi. 

29.4.  

Heuberg 1338 m 

Einkehr Daffnerwaldalm 1050 m 

Chiemgauer A. 

Samerberg 

600 Hm; 3-4 h 

Walter 

May 

B 3 

    

 

 

Vorschau: 
 

  

Sa. 

16.5. 
Jugendvollversammlung 2020 

Kletterzentrum 

Thalkirchen 

Beginn 18.00 Uhr 

Johannes 

Piller 

    

Mo. 

18.5. 
Mitgliederjahresversammlung 2020 

Gasthaus 

Gartenstadt 

Beginn 20.00 Uhr 

Peter 

Schied 

 

 

 

 

 

 

 

 

Achtung: Kurzfristige Programmänderungen siehe Seite 23 unten !  
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Spitzinghütte – Info,Daten,Tarife 

Nichtöffentliche, sektionseigene Selbstversorgerhütte 
 

Lage: Gemeindegebiet Schliersee, Lkr. Miesbach, am südlichen Westufer des Spitzingsees  

zwischen Fußweg und Forststräßchen, welche um den See führen; ca. 1.100 m NN 

Zufahrt: Vom Kurvenlift-Parkplatz etwa 300 m auf o.g. Forststräßchen Richtung Wurzhütte 

Parken: An der Hütte nur zum Be- und Entladen; am Beginn des Sträßchens befinden sich 

links 3 gebührenpflichtige Bergbund-Parkplätze. 
 

Hüttenbeauftragte 
Wolfgang Meier (Besucherwesen) 
Rudi Baumgartner (Gebäude + Einrichtung) 

Kapazität 12 Lager 

Übernachtungsgebühren und Sonstige Kosten pro Nacht 

Erwachsene 
(incl. Kurtaxe 2,00 €) 

Sektionsmitglieder   7,90 € Nichtmitglieder  15,00 € 

Jugendliche/Kinder ab 6 Jahre 
(incl. Kurtaxe 1,00 €) 

Sektionsmitglieder   3,20 € Nichtmitglieder    6,50 € 

Kinder unter 6 Jahren Sektionsmitglieder   2,20 € Nichtmitglieder    5,50 € 

Parkplatzgebühr pro KFZ     2,20 € 

Reservierungsmodus:  
Damit unsere Spitzinghütte von möglichst vielen Mitgliedern besucht werden kann  

und der Gemeinschaftshütten-Charakter nicht verloren geht, gilt folgende Regelung: 

Anmeldung: Bei Wolfgang und Birgit Meier, Tel. 089/468382 oder E-Mail w.b.meier@gmx.de 

Anmeldezeitpunkt: Frühestens ½ Jahr vor dem geplanten Hüttentermin (z. B. Anmeldungen 

für den 31.12. werden erst ab dem 1.7. angenommen) 

Bezahlung: Bei der Anmeldung muss die geplante Anzahl der Übernachtungsgäste angege-

ben werden. Die Übernachtungsgebühr ist entweder komplett für die angegebene Personen-

zahl  oder teilweise als Anzahlung im Voraus per Überweisung zu entrichten. Erst nach Zah-

lungseingang ist die Reservierung gültig! Die Bankverbindung lautet: Birgit Meier, Konto-

Nr. 27141654, BLZ 702 501 50, IBAN DE25 7025 0150 0027 1416 54, BIC BYLADEM1KMS, 

Kreissparkasse München-Starnberg. Nach Beendigung des Hüttenaufenthalts erfolgt die 

personengenaue Abrechnung der Gebühren. 

Nichtwahrnehmung/Rückzahlung: Bei Nichtwahrnehmung eines Hüttentermins erfolgt 

eine Rückzahlung der bereits überwiesenen Übernachtungsgebühr in der Regel nur dann, 

wenn die Hütte anderweitig vergeben werden kann. Diese Regelung gilt auch, wenn bei einer 

Gruppenanmeldung ein Großteil der angemeldeten Personen den Termin nicht wahrnimmt 

(siehe Mehrfachbelegung). 

Mehrfachbelegung: Ist die Hütte an einem Termin nur für wenige Personen reserviert, so 

besteht für andere Interessenten die Möglichkeit zum gleichen Termin die Hütte zu besuchen. 

Eine Mehrfachbelegung geht bis max. 8 Personen. Bei Mehrfachbelegung wird der/die Erst-

bucher(in) auf alle Fälle verständigt.   

Schlüsselabholung/-rückgabe: Bei Birgit und Wolfgang Meier, Ferdinand-Kobell-Str. 36, 

85540 Haar (Seitenstraße vom Jagdfeldring; stadtauswärts rechts der B304) 
 

  

mailto:schiedspitzing@aol.com
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Taubensteinhaus – Info,Daten,Tarife 

Öffentliche, bewirtschaftete Alpenvereinshütte 
 

 

Lage: Gemeindegebiet Bayrischzell, Lkr. Miesbach, 3 km östlich des Spitzingsees,  

400 m östlich und 30 m unterhalb des Taubensteinsattels; 1.567 m NN 
 

Siehe auch Umschlagseiten und Foto auf Seite 19  
 

 

Zugänge (von/über) 

• Spitzingsee 

   • Bergstation Taubensteinbahn....................................10 min 

   • Talstation TSB –  Unterer/Oberer Lochgraben...........1 ½ h 

   • Wurzhütte – Schwarzenkopf – Oberer Lochgraben......2 h 

   • Wurzhütte – Maxlrainer Almen………………………......2 h 

   • Spitzingsattel – Schönfeldalm – Oberer Lochgraben....2 h 

• Geitau oder Osterhofen auf Forststraße……...................2 ½ h 

Pächter Martina und Thomas Speicher 

Anschrift Taubenstein 1, D-83727 Schliersee (OT Taubenstein) 

Telefon +49 / (0)8026 / 7070 

E-Mail mail@taubensteinhaus.de 

Internet www.taubensteinhaus.de 

Öffnungszeiten 

 

Sommer: ca.*
)
  Mitte Mai bis Anfang November 

Mittwoch Ruhetag (ausgenommen Feiertage) 
 

Winter: ca.*
)
 Weihnachten bis Ende März 

Montag Ruhetag (ausgenommen Feiertage); 
 *) abhängig vom Betrieb der Taubensteinbahn,  

der Befahrbarkeit des Zufahrtsweges und der Schneelage 

Aktuelle Angaben im Internet (s.o.) 
 

Kapazität  4 Schlafräume: 4 + 5 Betten, 19 + 20 Lager, keine Notlager 

Übernachtungsgebühren ab 1.5.2018 

Kategorie ab 25 Jahre 18 – 25 Jahre 6 - 18 Jahre bis 6 Jahre 

Bett DAV-Mitglieder 16-- € 16,-- € 10,-- € 6,-- € 

Bett Nichtmitglieder 26,-- € 26,-- € 22,-- € 17,50 € 

Lager DAV-Mitglieder 9,-- € 9,-- € 5,-- € 0,-- € 

Lager Nichtmitglieder 19,-- € 19,-- € 15,-- € 10,-- € 
 

zzgl. Kurtaxe der Gemeinde Bayrischzell 
 

 

!!! Aktuelle Angaben im Internet (s.o.) !!! 
   

http://www.taubensteinhaus.de/
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E I N L A D U N G  
 

zur 

 

Jahresabschluss feier  
 

am 

 

Montag, 16. Dezember 2019 um 19.30 Uhr 

 

im "Gasthaus Gartenstadt",Naupliastr. 2, 81547 München 

 

mit 

 

Ehrung der  Vereinsjubilare  
 

und 

 

Jahresl ichtbilderschau 2019  
 

mit Fotos unsere Touren- und Veranstaltungsteilnehmer 2019 

 

gesammelt und unterhaltsam präsentiert 

 

von Ingrid und Simon Meister 

„Adventswanderung“ in Augsburg am 5.12.2018 
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…Fortsetzung von Seite 18 „Auswahl aus unserem Tourenprogramm 2018/2019“ 
 

 

NAMENSKÜRZEL:  A.M. = Alois Müller 

B.S. = Bernhard Schneider E.S. Erich Seeberger G.M. = Gerti May 

J.A. = Jürgen Anders S.M. = SimonMeister W.M. = Walter May 

 

 

So. 24.6.2018, Schildenstein über Wolfsschlucht 1613 m (A.M.): 

Fünf menschliche und ein tierischer Teilnehmer (Hund Ben) stiegen bei wolkigem aber 

trockenem Wetter von Wildbad Kreuth aus, vorbei an den Sieben Hütten und weiter 

durch die Wolfsschlucht – hier mit leichten Kletterpassagen – auf den Schildenstein. 

Beim Abstieg machten wir an der Königsalm Rast mit Brotzeit und am Schluss ging es 

noch mit einer Flußüberquerung zurück zum Auto. 
 

 

Mi. 11.7.2018, Radeln im Chiemgau (E.S.): 

Dass man im Chiemgau immer auf seine Kosten kommt –  z.B. als Natur- oder Kunst-

liebhaber –  ist kein großes Geheimnis. Wem der Aktionsradius „per pedes“ zu klein ist, 

der greift zum Radl als umwelt-

freundliches und zudem gesun-

des Sportgerät – so wie die 

neun Radlfreunde, die in Bad 

Endorf bei schönstem Wetter zu 

einer ebenso abwechslungs-

reichen wie anspruchsvollen 

Tour (55 km, 650 Hm) starteten. 
 

Zunächst ging es in großem Bogen südostwärts mit einigen schönen Berg- und Talstre-

cken Richtung Hemhof und Stephanskirchen, um dann die Eggstätter Seenplatte anzu-

steuern. Nach erster Rast am Hartsee, war es zum Kloster Seeon nicht mehr allzu weit. 

Die Klosterinsel, beispiel-

hafte Symbiose von Natur 

und Kultur, war natürlich 

einen längeren Aufenthalt 

wert; das ehemalige Bene-

diktinerkloster hatte ja ade-

lige Gönner, so dass die 

kostbare Ausstattung nicht 

„Adventswanderung“ in Augsburg am 5.12.2018 
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weiter verwundert. Umso mehr fällt der nächste kulturelle Höhepunkt aus dem Rahmen: 

die kleine St.-Jakobs-Kirche im Weiler Rabenden mit dem Altar des (nicht näher 

bekannten) „Meisters von Rabenden“, eines der bedeutendsten spätmittelalterlichen 

Bildwerke Süddeutschlands. 

Nach so viel Sehenswertem kam dann endlich der knurrende Magen bei der Einkehr in 

Obing zu seinem Recht; bei der Rückfahrt nach Bad Endorf, in ständigem Auf und Ab, 

wiederum vorbei an einigen Seen, gab´s dann wiederum einige Naturschmankerl zu 

genießen.  
 

 

Di./Mi. 17./18.7.2018, Nagelfluhkette: Hochgrat 1834 m (J.A.): 

Die Wettervorhersage vor unserer Wanderung war unbe-

ständig, aber es wurde immer freundlicher, und so waren die 

Anfahrt mit dem Alex, der Aufstieg zum Staufner Haus und 

die Übernachtung selbst, alles prima. Am nächsten Morgen 

ging es zeitig los und begleitet von Sonne und ein paar 

Wolken erwanderten wir uns Gipfel um Gipfel, vom Hochgrat 

bis zum Mittag, mal steinig auf und ab, mal durch üppige 

Blumenwiesen, mal etwas ausgesetzt aber durchweg gut 

versichert. Den ganzen Tag eine beeindruckende Rundum-

Sicht auf das hügelige Alpenvorland, den Alpenhauptkamm 

und die umliegenden Täler bis hin zu Bodensee und Säntis. 

Insgesamt 

8 Stunden 

waren wir 

unterwegs. 

Am Bären-

kopf noch ein Gruppenfoto mit den 

gut gelaunten Teilnehmern, ein küh-

les Gipfelbier an der Mittagbahn und 

dann ging es angenehm zurück nach 

München. 
 

 

Mi. 25.7.2018, Ellmauer Tor 1981 m (B.S.): 
 

Bei bestem Wanderwetter starten 12 Senioren von der Wochenbrunner Alm Richtung 

Gaudeamushütte zu der nach der SAC-Skala als anspruchsvolles Bergwandern einge-

stuften Tour zum Ellmauer Tor. Bis zur Gaudeamushütte führt eine breite Forststraße, 

anschließend geht es auf dem Wanderweg 812 über Almwiesen und durch Latschen  
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das Kübelkar hinauf. Die ausgesetzten Stellen sind mit Seilen und Ketten bis hin zu den 

im oberen Teil beginnenden Geröllfeldern gesichert. Unser Tourenziel Ellmauer Tor 

erreicht, suchen wir uns zur Rast und Brotzeit windgeschützte Sitzstellen hinter großen 

Felsbrocken und können geruhsam die 

in unmittelbarer Nähe in den senkrech-

ten Wänden der Vorderen Karlspitze 

sich mühenden Kletterer beobachten.   
 

Auf dem Rückweg legen wir auf der 

sonnigen Terrasse der Gaudeamushüt-

te, die der Alpenvereinssektion Main-

Spessart gehört, nochmals eine Rast 

ein und genießen das beeindruckende 

Kaisergebirge, bevor wir auf dem neu 

geschaffenen Panoramaweg, der als schmaler Pfad durch uriges Gelände führt, zur 

Wochenbrunner Alm zurückkehren.    
 

 

Mi. 1.8.2018, Schanzer Wände, Ritzaualm 1161 m + Tischofer Höhle (W.M.): 
 

Von Oberndorf östlich der alten AB-

Grenzstation Kiefersfelden führt ein 

steiler Waldsteig durch die Schan-

zer Wände hinauf, der gute Konditi-

on und Trittsicherheit erfordert. Da-

für bietet er eine schöne Aussicht in 

und über das Inntal und ist vor 

allem ideal für sehr heiße, trockene 

Hochsommertage wie diesen, denn 

man kommt nach 650 Hm Aufstieg 

erst unmittelbar vor der Ritzaualm in die Sonne. – Mit zunächst 10 Leuten stiegen wir 

dort hinauf und nach kurzer Getränkeeinkehr gleich wieder hinab zum Pfandlhof im 

Kaisertal. Dort trafen wir eine 4-köpfige Gruppe, die mit Gerti gemütlich über die 

klassische Sparchenstiege heraufgekommen war, zum gemeinsamen Mittagessen. 

Auf dem Rückweg verließen wir bald die Normalroute, um steil in die Schlucht des Kai-

serbachs abzusteigen. Dort 

befinden sich auf halber Höhe 

– abseits des üblichen großen 

Touristenstroms – die bis zu 

40 m lange, 20 m breite und 

9 m hohe prähistorisch be-

deutende Tischofer Höhle und 

nebenan die kleine Hyänen-

Höhle. Zahlreiche bis zu 

28.000 Jahre alte Funde von Knochen, Werkzeugen u.a. werden heute im Heimat-

museum auf der Burg Kufstein aufbewahrt (nachzulesen bei Wikipedia oder vor Ort an 

großen Informationstafeln). – Nach der Bachquerung auf schmaler Brücke kam noch ein 

kurzer, schweißtreibender Gegenanstieg zur Theaterhütte, ehe der endgültige Abstieg 

zum großen Wanderparkplatz in Kufstein-Sparchen erfolgte. 
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Mi. 22.8.2018, Seebergkopf 1538 m (S.M.): 
 

Am 2.1.2019 verstarb im Alter von 85 Jahren nach kurzer schwerer 

Krankheit unser langjähriger Tourenführer und Beirat Jörg Friedrich. 

Bis 2017 hatte er 117 Touren für den Bergbund durchgeführt (siehe 

Mitt. Nr. 19, S. 14+43). Seine 1560 Gipfelbesteigungen hatte er akribisch 

in seinen Tagebüchern aufgezeichnet. Sein letzter Eintrag lautet: 
 

„Seebergkopf 22.8.18, Führer Simon, Teilnehmer: (…18… ) 

8
55

 stiegen wir bei wolkenlosem Wetter los. Es war noch 

angenehm kühl an dem sonst sehr heißen Tag. In 2¾ Std. 

waren wir auf dem Gipfel (1538 m). ¾ Std. Gipfelrast. Ich 

schlief schnell ein. In ½ Std. waren wir an der Neuhütte. 

Hier gab es ein Bier. Nach 55 Min. Einkehr waren wir dann 

in 1 Std. am Auto. Hier bis 31°C heiß! Gute Heimfahrt. 

Stammtisch. (730 m HU)“ 
 

Nicht nur die Mittwochswanderer vermissen ihn. Wir werden ihn nie 

vergessen. (W.M.) 

 

 

Mi. 26.9.2018, Achensee: Gaisalm und Mariensteig (B.S.): 
 

Ausgangspunkt für unsere Seniorenwanderung ist der Parkplatz der Achenseeschiffahrt 

in Pertisau. Zuerst wandern wir auf einem breiten Strandweg, der sich aber bald auf 

einen in den Fels geschlagenen Steig verengt. 

Ab hier sind Trittsicherheit und Schwindelfreiheit 

gefordert. Der Pfad schlängelt sich jetzt in 

stetem Auf und Ab am steilen Uferhang entlang. 

Über den Achensee mit dem schönen sauberen 

Wasser hinweg haben wir immer einen tollen 

Blick auf das Rofangebirge. Nach Überquerung 

mehrerer Schotterreißen und durch ein kleines 

Waldgebiet erreichen wir die Gaisalm (Foto 

unten), die einzige Alm in Tirol, die mit einem 

Schiff erreichbar ist. Hier stärken wir uns auf der 

sonnigen Terrasse, bevor wir die 2. Etappe an-

gehen, die weiterhin am unmittelbaren Steilufer 

entlang führt. Dieser Wegabschnitt ist als Mariensteig ausgeschildert und bietet 

weiterhin stets einen herrlichen Blick 

auf den Achensee. Um das nördliche 

Seeufer herum erreichen wir die 

Schiffsanlegestelle Scholastika, von wo 

aus wir mit dem Schiff nach Pertisau 

zurückkehren. Entspannt auf dem Aus-

sichtsdeck sitzend, können wir unseren 

insgesamt ca. 9 km langen Wanderweg 

überblicken, auf dem wir durch das 

häufige Hinauf und Hinab immerhin 

knapp 500 Hm bewältigten. 
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Mi. 31.10.2018, Kranzhorn 1366 m (J.A.): 
 

Einige der Mitwanderer kannten das Kranzhorn schon, den Gipfel mit den zwei 

Kreuzen, ein bayerisches und ein österreichisches. Über den Erler Steig gewinnt man 

schnell an Höhe und wir waren bald im Almbereich. Ab dort wurde es allerdings 

erheblich windiger  und am Gipfel musste man sich gut festhalten, um den starken Böen 

standzuhalten. Nichts war mit der gemütli-

chen Brotzeit  unterm Kreuz. Gerade mal 

ein wenig Aussicht genießen und schon 

ging es wieder bergab. Dafür war die 

Einkehr in der Kranzhornalm umso 

behaglicher.  Den Abstieg über Bubenau  

konnten wir dann wieder genießen und 

für die Heimfahrt hatten wir noch den Tipp 

bekommen, die bunten Hühner beim 

Schneiderwirt in Nußdorf zu besichtigen. 

Wirklich erstaunliches Federvieh! Und gut einkehren konnte man dort auch noch einmal. 

(Alternatives Foto vom Kranzhorngipfel siehe Seite 12 oben links; Anm. d. Red.) 
 

 

 

Mi. 5.12.2018, Advent in Augsburg (G.M.) 
 

 „Was wäre Augsburg ohne Fugger und 

Welser?“, so dachten wir 28 wackeren Mitt-

wochswanderer und fuhren mit dem Zug am 

Tag vor Nikolaus nach Augsburg. Durch die 

weihnachtlich geschmückte Innenstadt liefen 

wir zum neu gestalteten Fugger- und Welser-

Museum im Alten Pfarrgässchen. Dort wur-

den wir anschaulich und lebhaft in den Auf-

bau und Erhalt eines sich über die damals 

bekannte Welt erstreckenden Wirtschafts-

imperiums der beiden Familien eingeführt. 
 

Nach dem Mittagessen im ältesten 

Gasthaus Augsburgs, in der Bauern-

tanzgasse, besuchten wir den vor 

kurzem restaurierten Goldenen Saal 

im alten Rathaus. Durch seine Fen-

ster konnten wir schon auf die Buden 

des Christkindlesmarktes sehen, bei 

denen allmählich die Lichter angin-

gen. In kleinen Grüppchen wanderten 

wir nun an den vielen kleinen Buden 

vorbei und genossen die ruhige, entspannte Atmosphäre auf diesem Weihnachtsmarkt. 

Mit  Glühwein, kleinen Schmankerln und vielen Sinneseindrücken ließen wir unseren 

Besuch ausklingen.  –  Schön war’s! Gerne bis zum nächsten Jahr! 

(Siehe auch Foto Seite 38, Anm.d.Red.) 
 

…Fortsetzung Seite 57   
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Mitgliederentwicklung bis 15.3.2019

1931
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 15.3.31.12.

Mitgliederkategorien 15.3.2019

50,2%

28,8%

3,9%

5,9%

11,1%

A-Mitglieder

B-Mitglieder

C-Mitglieder

Junioren

Kinder/Jugendl.

 

 

 

 

2018/19* 

 

 

Die Sektion Bergbund  

gedenkt in Ehren 

ihrer verstorbenen Mitglieder 

 

Zaiska Günther 77 Jahre 

Buchner Josef 86 Jahre 

Rau Willy 83 Jahre 

Herrmann Günther 80 Jahre 

Unger Adolf 78 Jahre 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Engl Emil 97 Jahre 

Breibeck Herrmann 87 Jahre 

Friedrich Jörg 85 Jahre 

Gierl Brigitte 84 Jahre  

Bäuml Eva 85 Jahre 

 

*) seit Redaktionsschluss der Mitteilungen Nr. 19, 

soweit der Geschäftsstelle gemeldet 
 

Wir gedenken auch all jener 

Mitglieder, deren Ableben uns  

(bisher noch) nicht bekannt ist. 

 

 

Insbesondere gedenken wir 
 

Emil Engl, Ehrenvorsitzender 

Jörg Friedrich + Willy Rau, langjährige Tourenbegleiter 

Buchner Josef, Gründungsmitglied  

 

 

 

 

Mitgliederstatistik zum 15.3.2019 
 

Am 15.3.2019 betrug der Mitgliederstand 1931, davon OG Mü.-Pasing 175 und OG Bad Reichenhall 243. 
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Zum Tode unseres Ehrenvorsitzenden Emil Engl 
 

Am 30. August 2018, nur 16 Tage nach seinem 97. Geburtstag, hat uns ein Sektions-

mitglied verlassen, das wie kein anderes mit 45 Jahren Führungsarbeit unseren Verein 

geprägt hat: Unser Ehrenvorsitzender Emil Engl. 
 

Emil kam als begeisterter Bergsteiger 1948 zur Sektion 

Bergbund. 
 

Bereits 1955 wurde er in den Vorstand der Sektion ge-

wählt, dem er dann 45 Jahre lang angehörte. Zunächst  

15 Jahre lang als 2. Vorsitzender und von 1970 bis kurz 

vor seinem 80. Geburtstag als 1. Vorsitzender. Dabei ist 

anzumerken, dass er schon als 2. Vorsitzender den 

Verein über viele Jahre kommissarisch leitete. 
 

Dank seines Weitblicks, seines Organisationstalents so-

wie seiner sparsamen und effizienten Geschäftsführung 

entwickelte sich der Bergbund zu einem wirtschaftlich 

erfolgreichen Verein mit soliden Finanzen und steigen-

den Mitgliederzahlen.  
 

Den praktisch kostenlosen Erwerb des Taubensteinhau-

ses im Jahr 1965 verdanken wir seiner Initiative.  
 

Nach außen hin vertrat Emil den Bergbund in allen wichtigen Gremien des Deutschen 

Alpenvereins, was für den guten Ruf des Vereins sehr förderlich war.  
 

An der Entstehung des Kletterzentrums in Mü.-Thalkirchen, das bis heute mit großem 

Erfolg betrieben wird, war er maßgeblich beteiligt. 
 

Besonders zu erwähnen ist, dass Emil in all den Jahren seiner Amtszeit die Vereinsar-

beit einschließlich der Mitgliederverwaltung, tatkräftig unterstützt durch seine Ehefrau 

Inge, ohne viel Aufhebens von zu Hause aus erledigte.  
 

All dies leistete er ehrenamtlich. Ehrenamtliches Arbeiten war für ihn eine Selbstver-

ständlichkeit. Besonders gewürdigt wurde diese Arbeit 2002 durch die Verleihung des 

Ehrenzeichens des Bayerischen Ministerpräsidenten für 40 Jahre ehrenamtliche Tätig-

keit. Auch die Stadt München würdigte seine jahrzehntelange Vorstandsarbeit durch die 

Verleihung der Ehrennadel in Silber für besondere Verdienste um den Sport. 
 

Doch Emil war nicht nur administrativ für den Bergbund tätig, er nahm auch sehr aktiv 

am Vereinsleben teil. Mit seinen Bergfreunden aus der Skiabteilung unternahm er viele 

Bergtouren in den Alpen sowie Fahrten in ferne Länder wie Ostafrika, Marokko, Nepal 

und Grönland. In seinen Bergtagebüchern sind rund 1.000 teils sehr namhafte Gipfel 

verzeichnet. 
 

Wir trauern um Emil Engl, unserem Ehrenvorsitzenden, dem wir viel zu verdanken 

haben. Er hat unseren Verein geprägt und ihm sein heutiges Gesicht gegeben.  
 

Unsere Anteilnahme gilt seiner Frau Inge und den Angehörigen. Wir werden unserem 

Emil stets ein ehrendes Gedenken bewahren! 
 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 
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Anschrift der Sektion / Geschäftsstelle + Leitung 

DAV Sektion Bergbund e.V. 

Glötzleweg 30 

81477 München 

 

Angela Zettler 

Tel. 089 / 89 89 98 08 

Fax. 089 / 89 89 98 07 

bergbund.muenchen@t-online.de 
 

Bankverbindungen 

 IBAN (ehem. BLZ und Kto.Nr. unterstrichen) BIC 

HypoVereinsbank DE68 7002 0270 5804 0425 14 HYVEDEMMXXX 

Stadtsparkasse München DE16 7015 0000 0034 1271 00 SSKMDEMM 

Gläubiger-Identifikationsnummer:   DE02 ZZZ0 0000 5771 80 

Medien 

Internet-Adresse/Homepage 

www.bergbund-muenchen.de 

Webmaster/Gestaltung 

Manfred Sedlmeier 

Tel. 089 / 311 60 05 

manfred@harthof.com 

Vereinszeitschrift 

Bergbund Mitteilungen 

Redaktion/Gestaltung 

Walter May 

Tel. 089 / 601 09 04 

may.walter@t-online.de 

Vereinslokal und Vereinsabende 

"Gasthaus Gartenstadt" 

Naupliastr. 2 

81547 München 

Jeden Montag ab 19.00 Uhr 

(ausgenommen an Feiertagen) 

– siehe auch Veranstaltungsprogramm –  

Vorstand 

1. Vorsitzender 

Peter Schied 

Zinnebergstr. 15 

81671 München 

Tel. 089 / 550 63 242 

peterschied@aol.com 

2. Vorsitzender 

Wolfgang Meier 

Ferdinand-Kobell-Str. 36 

85540 Haar 

Tel. 089 / 46 83 82 

w.b.meier@gmx.de 

Schatzmeister Hans Schied Tel. 08141 / 53 98 54 

Schriftführer Thomas Mayr Tel. 089 / 759 68 998 

Jugendreferent 

Johannes Piller 

Schubertstr. 8b 

82049 Pullach 

Tel. 0151 / 25 35 33 34 

johannespiller@web.de 

  

mailto:bergbund.muenchen@t-online.de
http://www.bergbund-muenchen.de/
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Leiter der Ortsgruppen, Ehrenvorsitzender  

Referenten, Rechnungsprüfer 

Beiratsmitglieder (mit "B" gekennzeichnet) 

Leiter 

Ortsgruppe 

Bad Reichenhall 

Felix Fischer 

Riedelstr. 8 

83435 Bad Reichenhall 

Tel. 08651 / 690306 

felixfischerb@msn.com 

Leiter 

Ortsgruppe  

München-Pasing 

Walter Schindler (B) 

Schlesierstr. 43 

82110 Germering 

Tel. 089 / 844938 

walter.schindler@arcor.de 

Ehrenvorsitzender der Sektion Emil Engl (  30.8.2018 ) 

Taubensteinhaus 
Franz Mayser (B) 

Wege 

Spitzinghütte (Gebäude+Einrichtung) Rudi Baumgartner (B) 

Spitzinghütte (Besucherwesen) Birgit Meier (B) 

Touren+Ausbildung Alois Müller (B) 

Skisport+Ausbildung Dr. Joachim Schreyer (B)  

Natur+Umwelt Michael Lankes (B) 

Rechnungsprüfer 
Siegfried Schmideder (B) 

Erich Seeberger 

Frei gewählte  

Vertreter  

der Sektion 

im Beirat 

Dominik Dürrbeck (B) 

Karl Lichtinger (B) 

Gerti May (B) 

Walter May (B) 

Nicola Schreyer (B) 

Manfred Sedlmeier (B) 

 

 

 

Stand nach den Neuwahlen 2018 
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Bericht von der Mitgliederjahresversammlung 2018 
am Montag, 14. Mai 2018 in München, Gasthaus Gartenstadt 

– nach dem Protokoll des Schriftführers Thomas Mayr – 

 
Eröffnung 
 

Der 1. Vorsitzende Peter Schied eröffnet um 20
05

 Uhr die 72. ordentliche Mitgliederversammlung. Er stellt 

fest, dass die Einladung satzungsgemäß ergangen ist. Anträge von Mitgliedern sind nicht eingegangen. 
 

Es sind 38 Mitglieder anwesend. Die Wahl zweier Mitglieder zur Beglaubigung des Protokolls fällt auf Karl 

Lichtinger und Eva Schied. – Mit einem Blumenstrauß bedankt sich der Vorsitzende bei Gerti May, welche 

heuer zum siebenten und - aus gesundheitlichen Gründen - zum letzten Mal die Beiträge mit einer Power-

Point-Präsentation begleiten wird. 
 

Die Anwesenden gedenken der seit der letzten Mitgliederversammlung 2017 Verstorbenen (siehe Liste in 

Mitteilungen Nr. 19 = Jahresausgabe 2018 auf Seite 48; Anm. d. Red.). 

 
Jahresbericht 2017 durch den 1. Vorsitzenden 
 

Mitglieder und Spenden:  
 

Seit 2004 bis 15.3.2018 ist der Mitgliederstand von 1.471 auf 1.947 angewachsen. 
 

Im vergangenen Jahr 2017 haben zahlreiche Mitglieder freiwillige Zuwendungen in Höhe von ca. 3000,- € 

an die Sektion geleistet. 

Die dezentrale Spendenaktion des DAV im Jahr 2016 hatte noch ca. 15.000,- € eingebracht, die der Sekti-

on damals direkt zugute kamen. 2017 musste sich die Sektion allerdings an der zentralen Spendenaktion 

des DAV (zugunsten des DAV-Dachverbands) beteiligen. Eine 2-malige Teilnahme ist Voraussetzung zur 

Erlangung  von Zuschüssen im Hütten- und Wegebau. 

Der 1. Vorsitzende bedankt sich sehr herzlich für die Spendenbereitschaft der Mitglieder.. 
 

Einzelheiten zu Mitglieder und Spenden siehe auch Mitteilungen Nr.19 Seite 14+37 (Anm. d. Red.) 

 

Neue Adresse der Geschäftsstelle: Glötzleweg 30, 81477 München 

 

Finanzen: 
 

Ende 2017 erfolgte die Rückzahlung des Darlehens durch den DAV Kletterverein Thalkirchen (15.338 €). 
 

Vom Hofbräu wurde ein zinsloses Darlehen über 10.000 € aufgenommen. Die Rückzahlung erfolgt mit 

25 € / hl (derzeitiger Umsatz 90-110 hl / Jahr), so dass das Darlehen in max. 4-5 Jahren abbezahlt ist. 

 

Taubensteinhaus: 
 

Wirtschaftliches Ergebnis: Die Einnahmen waren 2017 wegen der mehrwöchigen Schließung anlässlich 

des Pächterwechsels mit 24.225 € niedriger als 2016 (ca. 30.000 €). Die Ausgaben beliefen sich wegen 

der kostspieligen Renovierungsarbeiten auf ca. 65.700 €, der Verlust somit auf ca. 41.000 €. 
 

Die Übernachtungsgebühren wurden zum 1.5.2018 in allen Kategorien angepasst. 
 

Pächterwechsel und Renovierungsarbeiten (incl. Zufahrtsweg):  

Nach dem Pächterwechsel am 2.5.2017 und nach umfangreichen Renovierungsarbeiten erfolgte 

am 25.5.2017 (Christi Himmelfahrt) die Wiedereröffnung unter Martina und Thomas Speicher. 
 

(Siehe hierzu ausführlichen Bericht in Mitteilungen Nr. 19, Seite 15+61, Anm. d. Red.) 
 

Geplante Instandsetzungen / Investitionen:  
 

Zusätzliche Forderungen vom Landratsamt: Einbau Küchengully, Abdichtung des Kellers (Tro-

ckenbauarbeiten) und Anstrich mit abwischbarer Farbe. In diesem Zuge könnte die Kellerdecke 
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abgehängt und mit einer Isolierung zur darüberliegenden Pächterwohnung versehen werden. Ein 

erstes Angebot über 11.000,- € für die Kellerarbeiten liegt vor. 
 

Teilrenovierung des Küchenherds (Holzheizung); dieser kann lt. Kaminkehrer noch einige Jahre 

halten. – Ersatz der Ölheizung (großes Transportrisiko) evtl. ebenfalls durch Holz oder alternative 

Energieformen. 
 

Erneuerung der Verschindelung der Außenwand auf der Wetterseite. 
 

Bei der Kochhütte soll die verfallene Außenwand optisch verbessert werden; ansonsten besteht 

aber kein dringender Handlungsbedarf. 
 

Beim Brandschutz sind noch einige kleine Punkte abzuarbeiten, aber in Kürze erwarten wir die 

endgültige Abnahme durch das LRA Miesbach (Brandschutznachweis II). 
 

Die Wasserversorgung für die benachbarte Bayerlandhütte fällt immer wieder aus. Hier muss 

gemeinsam eine zuverlässige Lösung gefunden werden. 
 

Die Gesamtkosten für die mittelfristig anstehenden Instandsetzungsarbeiten werden geschätzt im 

mittleren 5-stelligen Bereich liegen. 

 
Bericht der Referenten und Ortsgruppen 
 

Wege: Franz Mayser berichtet:  
 

2017 wurde der Wanderweg vom Kleintiefental zum Miesingsattel nach zweijähriger Vorarbeit (An-

gebotseinholungen, Förderanträge etc.) saniert. Der renovierte Weg wurde von der Unteren Natur-

schutzbehörde abgenommen. Die Kosten von ca. 20.000 € waren nur etwa halb so hoch wie ver-

anschlagt, so dass die Sektion nur mit einem Eigenanteil von 5.300 € belastet wurde. 

 

Spitzinghütte: Wolfgang Meier berichtet:  
 

380 Gäste besuchten die Selbstversorgerhütte am Spitzingsee an 160 Übernachtungstagen. 
 

Die Übernachtungseinnahmen blieben gleichbleibend bei ca. 6100 €; die Ausgaben annähernd gleich bei 

4800 €, so dass die Hütte ein Gewinn von 1300 € brachte. 
 

Die Hütte ist zur Zeit mäusefrei. Aber ein Sturmwurfbaum zerstörte den Holzzaun an einer Stelle. 
 

Tourenreferat : Peter Schied berichtet (i.V. für Alois Müller): 
 

Von 66 angeboteten Touren wurden 43 durchgeführt. Die meisten Touren sind Tageswanderungen oder 

Bergtouren. Eine mehrtätige Tour  führte in den Naturpark Puez-Geisler, Dolomiten. 
 

Die Mittwochstouren sind immer noch mit weitem Abstand am beliebtesten, dies mit maximal 31 TN. 

 

Jugend- und Skireferat : Johannes Piller und Dominik Dürrbeck berichten: 
 

Im Sommer stehen die Kletteraktivitäten im Vordergrund: Dominik Dürrbeck organisiert monatlich einen 

Kletterkurs mit durchschnittlich 6-7 Kindern. Erweitert werden soll das Programm durch ein „Eltern + Kind“- 

Klettern. – Michael Lankes und Johannes Piller fuhren mit einer Klettergruppe für ein Wochenende in die 

fränkische Schweiz. 
 

Johannes Piller organisierte mit Nicola Schreyer das  Winterprogramm. 
 

Per Videoübertragung informiert Nicola Schreyer die Versammlung über die Aktivitäten wie die Skifreizeit 

auf dem Schachernhof, Hüttenwochende auf dem Taubensteinhaus etc. 
 

Der Jugendreferent Joachim Schreyer bedankt sich bei Johannes Piller und Dominik Dürrbeck für deren 

Engagement und betont nochmals wie hoch der Klettersport mittlerweile in der Gesellschaft im Kurs steht. 
 

Rechtzeitig werden Nachfolger für die jetzigen Jugendleiter ausgewählt. Laura Hopfner und Pirmin Fichtel  

sind dafür Kandidaten.   
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OG Mü.-Pasing: Georg Reibel berichtet (i.V. des neuen OG-Leiters Walter Schindler):  
 

Am 2.2.18 wurden die neue Führung gewählt: OG Leiter ist jetzt Walter Schindler, Schriftführer Erich Lenz. 
 

Regelmäßig Veranstaltungen sind Videovorträge (monatlich, mit bis zu 50 Leuten), Gymnastikabende, 

Kegelnachmittage und Stadtwanderungen (10-15 TN). Weitere Veranstaltungen im letzten Jahr waren 

Almwanderungen, Liftausflug ins Kaisergebirge, mehrtägige Radtour am Main, zwei Hochgebirgstouren 

und Spargelessen. Der Erlös aus der traditionellen Adventsfeier mit 77 TN kam wieder den Projekten für 

Kinder in Peru und Nepal zugute (800 €). 

 

OG Bad Reichenhall: Peter Schied berichtet (i.V. des OG-Leiters Felix Fischer):  
 

Skitouren, Wanderungen, Familientouren und „grantige Bergtouren“ standen im letzten Jahr auf dem Pro-

gramm der Ortsgruppe. Es gibt seit Neuem eine Eltern-Kind Klettergruppe. 

Felix Fischer freut sich über die zunehmenden Aktivitäten in der Ortsgruppe. 

 
Kassenbericht und Bilanz 2017 durch den Schatzmeister 
 

Vorab bedankt sich Hans Schied für die stets zuverlässige Leitung der Geschäftsstelle und für die hervor-

ragend geführte Buchhaltung bei Angela und Thomas Zettler. 
 

Laut seinem folgenden ausführlichen Vortrag weist die Gewinn- und Verlustrechnung für das Rechnungs-

jahr 2017 mit Erträgen von 82.261 € und Aufwendungen von 118.248 € einen Verlust von 35.987 € aus. 

Die Bilanzsumme zum 31.12.2017 beträgt 109.331 €.  

 
Bericht der Rechnungsprüfer / Antrag auf Entlastung des Vorstands  
 

Erich Seeberger berichtet heuer über eine schwierige Prüfung zusammen mit Sigi Schmideder. Es fehlten 

Belege von der OG Bad Reichenhall. Sie konnten deshalb keine abschließende Bewertung vornehmen. 

Diese muss auf nächstes Jahr verschoben werden.  
 

Der Schatzmeister weist darauf hin, dass Ende März die Zahlen und vollständigen Unterlagen dem 

Schatzmeister vorliegen müssen, damit genügend Zeit für die Rechnungsprüfung bleibt. 
 

Die Entlastung des Vorstandes kann daher erst nächstes Jahr erfolgen. 

 
Neuwahl des Vorstands, der Rechnungsprüfer und des Beirats 
 

Wahl des Vorstands:  
 

Peter Schied verabschiedet die ausscheidenden Vorstandsmitglieder Walter May (2. Vorsitzender) und 

Dr. Joachim Schreyer (Jugendreferent) mit einer Laudatio.  
 

Die übrigen Vorstandsmitglieder kandidieren für ihre Wiederwahl. Als 2. Vorsitzender kandidiert Wolfgang 

Meier, als Jugendreferent Johannes Piller. Weitere Kandidaten haben sich nicht beworben. 
 

Zum Wahlvorstand wird Erich Seeberger berufen. 
 

Als 1. Vorsitzender wird Peter Schied mit 38 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen einstim-

mig wiedergewählt. Die Frage des Wahlvorstands, ob er bereit sei, die Wahl anzunehmen, bejaht er. 
 

Als neuer 2. Vorsitzender wird Wolfgang Meier mit 38 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen 

einstimmig gewählt. Die Frage des Wahlvorstands, ob er bereit sei, die Wahl anzunehmen, bejaht er. 
 

Als Schatzmeister wird Hans Schied mit 38 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen einstim-

mig wiedergewählt. Die Frage des Wahlvorstands, ob er bereit sei, die Wahl anzunehmen, bejaht er. 
 

Als Schriftführer wird Thomas Mayr mit 38 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen einstim-

mig wiedergewählt. Die Frage des Wahlvorstands, ob er bereit sei, die Wahl anzunehmen, bejaht er. 
 

Als neuer Jugendreferent wird Johannes Piller mit 38 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen 

einstimmig gewählt. Die Frage des Wahlvorstands, ob er bereit sei, die Wahl anzunehmen, bejaht er. 
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Die weitere Wahlleitung übernimmt der alte und neue 1. Vorsitzende. 
 

Wahl der Rechnungsprüfer:  
 

Der bisherige Rechnungsprüfer Siegfried Schmideder kandidiert für seine Wiederwahl, der bisherige 

Rechnungsprüfer Erich Seeberger für eine auf 1 Jahr Amtszeit begrenzte Wiederwahl. Weitere Kandi-

daten haben sich nicht beworben.  

Beide werden mit 38 Ja-Stimmen ohne Gegenstimmen und Enthaltungen einstimmig wiedergewählt. 

 

Wahl des Beirats: 
 

Folgender Wahlvorschlag (nach § 19 Abs. 1 Pkt. a) – e) der Satzung) wird verlesen: 
 

a) Leiter der Ortsgruppen: Walter Schindler (Pasing) 

   Felix Fischer (Bad Reichenhall)  hat wegen der weiten Entfernung auf eine Kandidatur verzichtet . 
 

b) Referenten:     Franz Mayser (Taubensteinhaus und Wege),   Birgit Meier (Spitzinghütte Besucher),  

  Rudi Baumgartner (Spitzinghütte Gebäude), Alois Müller (Touren+Ausbildung),  

  Dr. Joachim Schreyer  (Skisport+Ausbildung), Michael Lankes (Natur+Umwelt) 
 

c) Rechnungsprüfer:   Siegfried Schmideder 
   Erich Seeberger  hat wegen der begrenzten Amtszeit auf eine Kandidatur verzichtet. 
 

d) Ehrenvorsitzender:  Emil Engl  hat aus Altersgründen auf eine Kandidatur verzichtet. 
 

e) weitere frei wählbare Mitglieder der Sektion:   

Dominik Dürrbeck  Karl Lichtinger    Gerti May 

Walter May    Nicola Schreyer   Manfred Sedlmeier 
 

Weitere Kandidaten haben sich nicht beworben. Der Wahlvorschlag kommt insgesamt zur Abstimmung 

und wird mit 38 Ja-Stimmen ohne Gegenstimmen und Enthaltungen einstimmig angenommen. 

 
Haushaltsvoranschlag 2018 
 

Der Haushaltsvoranschlag für 2018 (ohne Ortsgruppen) wird vorgetragen. Er beläuft sich auf 92.540 € 

Einnahmen und 94.700 € Ausgaben (2.160 € Verlust). Er wird mit 38 Ja-Stimmen ohne Gegenstimmen 

und Enthaltungen einstimmig angenommen. 

 
Genehmigung der Sektionsjugendordnung 
 

Die vom DAV geforderte und vom Vorstand am 10. März 2018 beschlossene „Sektionsjugendord-

nung“ war der Versammlung zur Genehmigung vorzulegen und daher der Einladung in vollem 

Wortlaut und mit ausführlichen Erläuterungen beigefügt (aktuelles Mitteilungsheft Seiten 12 ff). 
 

Die Sektionsjugendordnung wird mit 38 Ja-Stimmen ohne Gegenstimmen und Enthaltungen einstimmig 

angenommen. 

 
Anträge sind keine eingegangen. 

 
Ende 
 

Walter May dankt seiner Ehefrau Gerti für die ausführliche und wieder sehr gelungene PowerPoint-

Präsentation sowie dem 1. Vorsitzenden Peter Schied für dessen großes Engagement in der Sekti-

onsleitung. – Er verabschiedet sich als 2. Vorsitzender, weist noch auf die ausliegenden Mittei-

lungshefte zum Mitnehmen und Verteilen an potentielle Neumitglieder hin und kündigt zum Schluss 

den Termin für die nächste Mitgliederjahresversammlung im Gasthaus Gartenstadt an: Montag, 

20.5.2019 um 20.00 Uhr. 
 

Die 72. ordentliche Mitgliederversammlung endet um 21
55

 Uhr. 
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Begrüßung Neumitglieder 2018 

 

Die Sektion Bergbund begrüßt ihre neuen Mitglieder und 

wünscht ihnen ein langes und zufriedenes Verbleiben  

in unserer Bergsteiger- und Skifahrergemeinschaft. 

 

Aichner Rudolf,  Gröbenzell 

Bartel Rika**,  Bischofswiesen 

Dr. Bauer Lukas,  München 

Bergmann Cora,  München 

Braun Alexander,  München 

Brevik-Kefalourou Andrea-Ana,  München 

Burgbacher Thomas,  München 

Devens Vincent,  Gräfelfing 

Domanski Eddie,  München 

Dorp Anton,  München 

Du Carrois-Peine Cathrin,  Gräfelfing 

Feldmann Jon,  München 

Feldmann Telmo,  München 

Feldmann Valerie,  München 

Fischer Heinrich,  Pullach 

Frisch Eva**,  Bad Reichenhall 

Frisch Leni**,  Bad Reichenhall 

Frisch Lilli**,  Bad Reichenhall 

Frisch Roman**,  Bad Reichenhall 

Fuchs Gernot,  Mijas Costa 

Fuchs-Villegas Julian,  Mijas Costa 

Fuchs-Villegas Pablo,  Mijas Costa 

Futterer Barbara**,  Bad Reichenhall 

Geißendörfer Axel,  Eichenau 

Geißendörfer Inga,  Eichenau 

Geißendörfer Mira,  Eichenau 

Geißendörfer Niklas,  Eichenau 

Geißendörfer Pia,  Eichenau 

Gerlings Stefani,  München 

Goth Luise**,  Bad Reichenhall 

Goth Maresa**,  Bad Reichenhall 

Goth Martina**,  Bad Reichenhall 

Hemetsberger Michael,  Steinhöring 

Hinterhölzel Claudia,  München 

Hoening Ulrich,  Gauting 

Jahncke Hella*,  München 

Jakschick Kathrin**,  Bad Reichenhall 

Jakschik Jonas**,  Bad Reichenhall 

Jakschik Tobias**,  Bad Reichenhall 

Kappenberg Jörg,  München 
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Karch Felicitas*,  München 

Karch Isabell*,  München 

Karch Marlene*,  München 

Karch Stefan*,  München 

Kerschkamp Gerdi,  Gauting 

Köhn Rüdiger,  München 

Kowalski Hannes,  München 

Kube Heike**,  Bayerisch Gmain 

Kube Steffen**,  Bayerisch Gmain 

Lasa Goni Andoni,  München 

Limpächer Eleen,  München 

Mayer Raphael,  Sauerlach 

Meinhardt Marie-Luise,  Gräfelfing 

Miedl Antonia**,  Bad Reichenhall 

Miedl Quirin**,  Bad Reichenhall 

Miedl Stephan**,  Bad Reichenhall 

Mohr Peter**,  Bischofswiesen 

Müller Cord**,  Bad Reichenhall 

Müller Michael,  München 

Müller Richard,  München 

Ottermayr Renate,  München 

Peine Norbert,  Gräfelfing 

Pfafferott Christina**,  Bad Reichenhall 

Pfafferott Clara**,  Bad Reichenhall 

Pollems Pia,  Planegg 

Radeck Jara,  München 

Rappenglitz Dieter,  Maisach 

Rath Christiane**,  Bad Reichenhall 

Rath Sebastian**,  Bad Reichenhall 

Rückert Benjamin,  München 

Schaber-Sorré Isabell**,  Bad Reichenhall 

Schmid Wolfram*,  Emmering 

Schnell Alexander,  München 

Schreiber Robert,  Gräfelfing 

Schröter Carola,  München 

Schumacher Jakob,  Gräfelfing 

Schumitz Hanna*,  München 

Schuppler Sören,  München 

Sorré Markus**,  Bad Reichenhall 

Sorré Sarah**,  Bad Reichenhall 

Sorré Sven**,  Bad Reichenhall 

Spiwoks Elisabeth,  Gräfelfing 

Villegas-Astorga Consuelo,  Mijas Costa 

Westendorff Ole,  München 

Wimmer Gertraud*,  München 

Wissmann Gerda*,  München 

Wissmann Günther*,  München 

 

Mit Ortsgruppen Mü.-Pasing (*) und Bad Reichenhall (**) 
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Jahresbeiträge und Aufnahmegebühren 
 

Im Beitrittsjahr zahlen bis einschließlich 31.8. eintretende Mitglieder den vollen, 
ab dem 1.9. eintretende Mitglieder den halben Jahresbeitrag. 

 

DAV-Mitgliederkategorie Jahres-

beitrag 

Auf-

nahme-

gebühr Name Nr. Beschreibung      1) = auf Antrag 

A 1000 Mitglied mit Vollbeitrag (ab 25 Jahre) 58,- € 15,- € 

B 

2000 Ehe- /Lebenspartner mit identischer Anschrift und Konto 
1)
 

32,- € 10,- € 

2400 Mitglieder der Bergwacht 
1)
  (mit jährlichem Nachweis) 

2600 Senior; ab 70 Jahre 
1)
 

2700 Schwerbehinderte ab 18 Jahre 
1)
, Grad der Behindg. ≥ 50% 

C 3000 
Gastmitglied (als Mitglied in anderer Sektion des DAV, 

OeAV oder AVS) 
26,- € 15,- € 

D 4000 Junior; ab 18 bis unter 25 Jahre 29,- € 10,- € 

K/J 

5000 Kinder/Jugendliche unter 18 Jahre, Einzelmitgliedschaft 15,- € 10,- € 

7000 

Kinder/Jugendliche unter 18 Jahre, im Familienverbund 
(beide Elternteile Mitglied der Sektion Bergbund) 

und von Alleinerziehenden 
1)
 

  0,- € 0,- € 

7800 
Kinder/Jugendliche unter 18 Jahre, Einzelmitgliedschaft, 

schwerbehindert (Grad der Behinderung ≥ 50%) 
  0,- € 10,- € 

Die Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats ist für Neumitglieder obligatorisch. 

 
Wichtige Informationen zu Mitgliedschaft, Beitragszahlung, 

Ausweis, Kündigung und Datenschutz (kursiv = aktualisiert !) 
 

 

Die Einstufung in die Mitgliederkategorien gilt jeweils für das gesamte Beitragsjahr. Maßgebend 

sind dabei das vollendete Lebensjahr und der Familienstand zum Jahresbeginn. (Abweichend davon 

ist bei Beitritt innerhalb eines laufenden Jahres der Tag des Beitritts maßgebend.) 
 

Senioren ab 70 Jahren können die Umstufung in die ermäßigte Kategorie B (2600) beantragen. 

Hinweis: Eine automatische Umstufung erfolgt nicht! 
 

Anträge auf Umstufung in Kategorien mit ermäßigten Beiträgen müssen bis spätestens 30. Sep-

tember des Vorjahres bei der Geschäftsstelle vorliegen. 
 

Austritt aus der Sektion und Sektionswechsel sind nur zum Jahresende möglich; die Kündigung 

muss bis spätestens 30. September schriftlich bei der Geschäftsstelle vorliegen. 
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!!!                      Achtung: Wer trotz zweimaliger Zahlungsaufforderung                      !!!  

seinen Beitragsrückstand nicht unverzüglich begleicht,  

dessen Mitgliedschaft wird automatisch gestrichen (Satzung § 11 Abs.2). 
 

 

 
 

Der Jahresbeitrag ist am 1. Januar fällig und satzungsgemäß spätestens bis 31. Januar zu entrich-

ten. – Bei Bankeinzug wird er nach dem SEPA-Lastschriftverfahren am 10. Januar bzw. folgenden 

Werktag abgebucht. Bei Nichteinlösung entstehende Bankspesen gehen zu Lasten des Mitglieds. 
 

Bankverbindung:  HypoVereinsbank  IBAN: DE68 7002 0270 5804 0425 14   BIC: HYVEDEMM 
 

Der DAV-Mitgliedsausweis wird vom DAV jährlich neu ausgestellt und gilt – bei ungekündigter Mit-

gliedschaft – bis Ende Februar (!) des Folgejahres (nur in Verbindung mit amtlichem Lichtbildausweis). – 

Er wird vom DAV aus organisatorischen Gründen üblicherweise nicht vor Mitte Februar versandt. 

Von vorzeitigen Rückfragen bitten wir abzusehen. 

Achtung: Nur die Besitzer eines gültigen Jahresausweises des DAV genießen dessen Mitglieder-

rechte, Vergünstigungen und Versicherungsschutz. Trotz des Besitzes des Ausweises läuft der Ver-

sicherungsschutz bei gekündigter Mitgliedschaft nur bis 31.12. des letzten Beitragsjahres. 
 

Ihre Mitgliedsnummer finden Sie – fett gedruckt -  auf der Vorderseite links unten 

und wichtige alpine Auskunft- und Notrufnummern auf der Rückseite Ihres DAV-Ausweises. 
 

 

Bitte vergessen Sie nicht, Änderungen von Anschrift, Name, Familienstand, Bankverbin-

dung etc. der Sektion unverzüglich mitzuteilen! Bei verspäteter Mitteilung anfallende Kosten 

und Bankspesen gehen zu Lasten des Mitglieds. 
 

Bestandsmitglieder, die noch nicht am Bankeinzug teilnehmen, bitten wir, uns zur Vereinfachung 

ein SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen.  
 
 

 

Aufnahmeantrag und Formulare „Änderungsmitteilung“ / „SEPA-Lastschriftmandat“  

finden Sie auf unserer Website www.bergbund-muenchen.de 
 

 

 

 

Datenschutzerklärung: 
 

 

Informationen zum Datenschutz 
 

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung angegebenen Daten 

über Ihre persönlichen und sachlichen Verhältnisse (sogenannte personenbezogene Daten) gleichermaßen 

auf Datenverarbeitungs-Systemen der Sektion, der Sie beitreten, wie auch des Bundesverbandes des 

Deutschen Alpenvereins (DAV) gespeichert und für Verwaltungszwecke der Sektion, bzw. des Bundes-

verbandes verarbeitet und genutzt werden. Verantwortliche Stelle im Sinne des § 3 (7) BDSG bzw. Art. 4 

lit. 7. DSGVO ist dabei die Sektion der Sie beitreten.  
 

Eine Übermittlung von Teilen dieser Daten an die jeweiligen Landes- und Sportfachverbände findet nur im 

Rahmen der in den Satzungen der Landes- und Sportfachverbände festgelegten Zwecke statt. Diese 

Datenübermittlungen sind notwendig zum Zwecke der Organisation eines Spiel- bzw. Wettkampfbetriebes 

und zum Zwecke der Einwerbung von öffentlichen Fördermitteln.  
 

Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht an Stellen außer-

halb des DAV, weder außerhalb der Sektion, noch außerhalb des Bundesverbandes und der jeweiligen 

Landes- und Sportfachverbände weiterzugeben. Sie können jederzeit schriftlich Auskunft über die bezüg-

lich Ihrer Person gespeicherten Daten erhalten und Korrektur verlangen, soweit die bei der Sektion und der 

Bundesgeschäftsstelle gespeicherten Daten unrichtig sind. Sollten die gespeicherten Daten für die Abwick-

ung der Geschäftsprozesse der Sektion, bzw. des Bundesverbandes nicht erforderlich sein, so können Sie 

auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. 
 

Fortsetzung Seite 56 
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…Fortsetzung von Seite 55 (Datenschutzerklärung) 

 

 Der Bundesverband des DAV sendet periodisch das Mitgliedermagazin DAV Panorama in der von Ihnen 

gewählten Form (Papier oder digital) zu. Sollten Sie kein Interesse am DAV Panorama haben, so können 

Sie dem Versand bei Ihrer Sektion des DAV schriftlich widersprechen.  
 

Nach einer Beendigung der Mitgliedschaft werden Ihre personenbezogenen Daten gelöscht, soweit sie 

nicht, entsprechend der steuerrechtlichen Vorgaben, aufbewahrt werden müssen.  
 

Eine Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten für Werbezwecke findet weder durch die Sektion, den 

Bundesverband, Kooperationspartner des Bundesverbandes des Deutschen Alpenvereins noch durch die 

jeweiligen Landes- und Sportfachverbände statt.  
 

Ich habe die oben stehenden Informationen zum Datenschutz zur Kenntnis genommen und akzeptiert. 
 

 

Nutzung der E-Mail-Adresse durch Sektion und Bundesverband 

Ich willige ein, dass die Sektion sowie der Bundesverband des DAV meine E-Mail-Adresse zum Zwecke 

der Übermittlung der von mir ausgewählten Medien sowie zur allgemeinen Kommunikation nutzt. Eine 

Übermittlung der E-Mail-Adresse an Dritte ist dabei ausgeschlossen. 
 

Nutzung der Telefonnummer durch Sektion und Bundesverband 

Ich willige ein, dass die Sektion sowie der Bundesverband des DAV, soweit erhoben, meine Telefonnum-

mern zum Zwecke der Kommunikation nutzen. Eine Übermittlung der Telefonnummern an Dritte ist dabei 

ausgeschlossen. 
 

Hinweis für Neumitglieder: Mit Ihrer Unterschrift im Aufnahmeantrag stimm(t)en Sie der Speicherung, 

Verarbeitung und Nutzung Ihrer Daten zu, soweit es für Verwaltungszwecke der Sektion bzw. Bundes-

geschäftsstelle erforderlich ist. 
 

Zusätzlicher Hinweis zum Mitteilungsheft: Wer mit der Nennung seines Namens in den Rubriken 

Geburtstagsjubilare, Vereinsjubilare, Begrüßung Neumitglieder etc. nicht einverstanden ist, kann dieser bei 

der Geschäftsstelle oder Redaktion jederzeit (aber bitte rechtzeitig vor Redaktionsschluss) widersprechen. 
 

 

 

 

Impressum 

Herausgeber 
DAV Sektion Bergbund e.V.  
Glötzleweg 30, 81477 München 

Redaktion 

+ Gesamtgestaltung 

Walter May 

may.walter@t-online.de  –  Tel. 089 / 601 09 04 

Druck + Versand infotex-digital, Bahnhofsweg 2, 82008 Unterhaching 

Auflage 1650 

Erscheinungsweise einmal jährlich, ca. Mitte April 

Redaktionsschluss 15. März 

kostenloser Versand an alle A-Mitglieder und sonstigen Mitglieder mit eigener Anschrift 

Für die Richtigkeit der Angaben kann keinerlei Gewähr übernommen werden 

Alle bisherigen Ausgaben des Mitteilungshefts können auf unserer Website www.bergbund-

muenchen.de über Programm/Archiv nachgelesen und heruntergeladen werden. 
 

…Fortsetzung von Seite 43 „Auswahl aus unserem Tourenprogramm 2018/2019“ 

mailto:may.walter@t-online.de
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So. 10.2.2019 Seekarrunde 1601 m (A.M.): 
 

Bei ungewöhnlich viel Schnee starteten wir fünf mit Hund Ben an der Winterstube in 

Richtung Schwarztennhütte. Beim Aufstieg sahen wir schon große Schneemäuler und 

Rutsche vor allen an steilen Süd- und Südosthängen. Diese Bereiche haben wir dann 

gemieden. Vom Seekar zu den Rauhalmen und wieder hinauf über Mariaeck auf den 

Schönberg. Eine steile Abfahrt durch 

tiefen, schweren Schnee und nochmal 

hoch zur Roßsteinalm. Von hier Abfahrt 

zur Buchsteinhütte, Pause und Erholung 

mit Bier und Brotzeit. Die Tage sind ja 

noch etwas kürzer, so fuhren wir die 

letzten Meter auf der Forststraße mit Stirnlampen Ein ausgefüllter Tag, mit Super-

panorama und gutem Wetter, der uns aber auch gefordert hat.  
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